
Informationen der Marktgemeinde Gutenstein
www.gutenstein.at

Zugestellt durch post.at
Amtliche Mitteilung

1  25

INFO
Gutenstein



32

Wir freuen uns sehr, Ihnen die neueste Ausgabe 
unserer IG als Ihre Bürgermeisterin und Vize-
bürgermeisterin präsen�eren zu dürfen!
Die letzten Monate waren für uns eine heraus-
fordernde, jedoch gleichzei�g lehrreiche und 
sehr erfüllende Zeit und wir möchten uns noch 
einmal für das in uns gesetzte Vertrauen bedan-
ken. 
Gleich zu Beginn unserer Tä�gkeit hat eine Prü-
fung der Landesregierung ein leider wenig er-
freuliches Ergebnis gebracht. Der neu gewählte 
Gemeinderat hat seine Aufgabe aufgenommen 
und sich in den letzten Wochen intensiv mit He-
rausforderungen und Chancen auseinanderge-
setzt.
Wir müssen aufgrund der angespannten finan-
ziellen Situa�on der Gemeinde den von der Lan-
desregierung eingeforderten Sparkurs umset-
zen, das heißt Gebührenerhöhung bei Wasser-, 
Kanal-, Müll- und Nachforderungen von An-
schluss – sowie Aufschließungsgebühren. 
Nichtsdestotrotz müssen und wollen wir unse-
ren Ort instand halten und wieder auf Vorder-
mann bringen. Einiges ist bereits erledigt, ande-
res in Planung oder steht kurz vor der Fer�gstel-
lung.
Ein großer Teil unserer bisher geleisteten Ausga-
ben wurden für Altlasten verwendet, u.a. zur Sa-
nierung des Dachstuhls der Volksschule, Reno-
vierung des Theaterzeltes, Sanierung der Kanal-
deckel, Straßenbelag-Ausbesserungsarbeiten 
Lorbeergasse und Längapies�ng, Asphal�erung 
des seit mehreren Jahren desolaten Gehwegs 
bei der Busbucht im Blä�ertal, Wasserleitungs-
reparatur (auch seit Jahren ausständig) oberer 
Markt. 
Die Infrastruktur einer Gemeinde benö�gt In-
ves��onen um we�bewerbsfähig zu bleiben. 
Begrenzte Mi�el erschweren uns, notwendige 

Projekte wie die Straßensanierung, den Aus-
bau der Wertstoffsammelstelle oder die seit 
zehn Jahren versprochene Neugestaltung des 
Hauptlatzes voranzutreiben.
Das Projekt Blä�ertal-Brücke wird jedoch heu-
er verwirklicht. Vor fast 50 Jahren wurde sie 
errichtet und im Laufe der Jahre immer wie-
der ausgebessert. Jetzt hat sie ihren Dienst ge-
leistet und wird erneuert. 
Ein weiterer großer finanzieller Brocken be-
tri� das Schwimmbad. Es wurden heuer 
bereits zwei neue Pumpen und Filter einge-
baut. Die Abdeckplanenrolle (da total verros-
tet) wurde en�ernt und neue Überlaufgi�er 
bestellt. Aber wir Gutensteinerinnen und Gu-
tensteiner lieben unser Bad und darum müs-
sen wir es, solange es geht, am Leben erhal-
ten. 
Es freut uns, einen Pächter für das Badbuffet 
gefunden zu haben. Das Team von LIO-
Restaurant und Kegelbahn wird uns im Som-
mer verkös�gen.
Für unsere Kleinsten haben wir im Kindergar-
ten einiges erneuert und umgestaltet: Sand-
kiste, Sitzbankerl, Hochbeet und Sonnen-
schirm. In Vorbereitung ist außerdem die 
Pflasterung von Leseplatzerl und Eingangsbe-
reich. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei den Päd-
agoginnen, Helferinnen und Hortbetreuerin-
nen auf das Herzlichste für ihre hingebungs-
volle Arbeit mit unseren Kindern bedanken!
In der Volksschule wurde im vergangenen 
Herbst eine Bläserklasse unter der Leitung 
von Musikschulleiter Rudi Pichler ins Leben 
gerufen. Dankenswerterweise stellt unsere 
Ortsmusikkapelle Leihinstrumente zur Verfü-
gung. Wir bedanken uns bei allen Verant-
wortlichen dafür. Ein ganz besonderer Dank 
hierfür gilt Herrn Werner Holzer, der mit Pri-
vatmi�eln die Häl�e der anfallenden Kosten 
übernommen hat!
Wer beim Frühlingskonzert dabei war, konnte 
sich von der beachtlichen musikalischen Lei-

stung unserer jungen Musikerinnen und 
Musiker überzeugen. Wir hoffen, einige von 
ihnen bald mit der Ortskapelle marschieren 
zu sehen. 
Im Juni haben wir erstmalig alle 80er und 
90er zu einer gemeinsamen Jubiläumsfeier 
eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen wurde 
geplaudert, sich erinnert und herzlich ge-
lacht - es war ein wirklich herzerwärmender 
Nachmi�ag. Wir freuen uns schon jetzt auf 
das nächste Jubiläumsfest im kommenden 
Jahr!
Auf diesem Wege möchten wir uns von gan-
zem Herzen bei allen helfenden Händen be-
danken, die uns bis jetzt unterstützt haben - 
sei es beim Blumensetzen und Gießen, 
beim Erneuern der Gemeindebankerl, beim 
Ausmähen, der Pflege von Blumenrabat-
ten, bei der Bach- und Badreinigung oder 
beim Erstellen und Gestalten der Gemein-
dezeitung. Außerdem bedanken wir uns bei 
unseren sehr ak�ven Vereinen, die immer 
und überall eine große Stütze sind. Wir la-
den alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
ein, sich ak�v am Geschehen in unserer Ge-
meinde zu beteiligen. Eure Ideen und Anre-
gungen sind wertvoll und wir freuen uns da-
rauf, mit euch gemeinsam weiterzuarbei-
ten!
Unser Ziel ist es, eine Gemeinscha� zu för-
dern, in der jede und jeder gehört wird und 
sich einbringen kann. Gemeinsam können 
wir Herausforderungen meistern und Chan-
cen nutzen.

In diesem Sinne herzliche Grüße

Liebe Gutensteinerinnen, liebe Gutensteiner!

Vizebürgermeisterin  Hilde Ramberger

Der neue Gemeinderat der Marktgemeinde Gutenstein

Bürgermeisterin  Manuela Zak

In der 1. Reihe, links nach rechts: GfGR Herbert Schmirl, Vzbgm. DI Hildegard Ramberger, Bgm. Manuela Zak, GfGR Robert Beisteiner, GFGR Thomas Rathner, GR Christina Krenn, GR Robert 
Perger, GR Martin Bugl. Dahinter von links nach rechts: GR Richard Wilsch, GR  Karl Dögl, GR  Christine Steiner, GR Christian Zak, GR Florian Ofner, GR Markus Fischer, GR Franz Roth, GR Wolfgang 

Pferscher, GR Ulrike Hempel-Trebesiner, GR Hermann Gamsjäger

VS-Dachsanierung - € 8.730
VS- neue Firewall (IT) - € 1.647,90
Kanaldeckelsanierung - € 12.000,37
Asphaltierungen von Löchern - € 7.046,40
Asphaltierung Busbucht Blättertal - € 1.476,00
Hochwasser Rep. Steinapiesting - € 2.956,20
Wasserschieber Reparatur - ~ € 9.195,67
Rep. Elekt. Tor Bauhof – € 3.463,80
Sanierung Brandschutztür + Betonausbesserung Bauhof - ~ € 2.000
Badsanierung bis jetzt: Pumpen- und Filtertausch - € 38.673,27 werden wahrscheinlich  ~ € 50.000 werden
Theaterzeltsanierung - € 86.266,17
Blättertalbrücke geplant - ~ € 100.000
Gesamt: € 270.499,58

Finanzielle Aufwendungen der Gemeinde im Überblick:

Die Brücke im Blättertal wird saniert

Hochwasserschaden in der
 Steinapiesting

Jubiläumsfest Erneuerung Bankerl Badreinigungsaktion

Gemeinsamer Einsatz beim Zeltaufbau – Dank an alle Helferinnen und Helfer
Mitte April fand der Gastrozeltaufbau statt. Ziel war 
es, das Zelt schnellstmöglich aufzustellen, um es für 
künftige Veranstaltungen nutzen zu können. 
Dank des engagierten Einsatzes vieler Vereine und 
Helferinnen und Helfer konnten wir den Aufbau 
schnell und effizient abschließen. Es war beeindru-
ckend zu sehen, wie alle gemeinsam Hand angelegt 
haben, um das Zelt zügig fertigzustellen. Eure Unter-
stützung zeigt, wie stark unser Gemeinschaftssinn 
ist und wie gut wir zusammenarbeiten können, um 
unsere Gemeinde zu stärken. 
Das Zelt wurde heuer schon für zahlreiche Veranstal-
tungen, Treffen und Aktivitäten genutzt und wird 
auch noch weiter genutzt werden. Nochmals vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer für euren Einsatz!

Manuela Zak Hildegard Ramberger
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leistet und wird erneuert. 
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bestellt. Aber wir Gutensteinerinnen und Gu-
tensteiner lieben unser Bad und darum müs-
sen wir es, solange es geht, am Leben erhal-
ten. 
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gefunden zu haben. Das Team von LIO-
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unsere Gemeinde zu stärken. 
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ĈB ĖÕPǾÑÒŅÑŌÈ    

 Ĩ ĦJ -Reifen ohne Felgen  � ČÆDĆ 

 Ĩ ĦJ -Reifen mit Felgen  � ÇÆDĆ 

 İ ǾMÔPŎǾ ÞŌŇ I ĦJ -Reifen  � ĈÐÆĆĆ 

     

ČB I ÑÞŃOPŒPŎŅŅǾÝOǾÑŌ ÞŌŇ GMÖ ŐŅÕMÖ ŐÑŌ ÓÑ Ĭ PŽŃÔ � ĈÆĆĆ 

     

ĊB ĜÕÑÔPǾŎŒŃOǾŎPP ŖBĘB ĲÒŇÑŎǾÑŃŎǾŇÑǾÆ FŎÖ ŐÞPÑǾÆ ĞÑǾŌŒÑOÑǾÆ �   ÔŎŒPÑŌÕŎŒ 

     

ÇB ĢMÞŒOMÕPŒÔŽOÕŊÑǾŨPÑ  � ÔŎŒPÑŌÕŎŒ  

     

DB ĖÞPŎNMPPÑǾÒÑŌ ĂĖÔÔÞÖ ÞÕMPŎǾÑŌÅ  � ÔŎŒPÑŌÕŎŒ 

     

ĎB ĞÑÞÑǾÕÝŒŃOÑǾ ÓÑ Ĭ PŽŃÔ � ĈDÆĆĆ 

     

ĐB İ ÑÕÕR ŎÕÕÑ ÞŌŇ İ ÑÕÕR ŎÕÕŇŨÖ Ö ŐÕMPPÑŌ ÓÑ ĦÒÕŎ � ĈÆĆĆ 

     

ÐB Ĩ ǾŎNÕÑÖ ŒPŎŅŅÑ - Farb- und Lackrestdosen, Farbkübel, … ÓÑ ĦÒÕŎ � ĈÆĆĆ 

     

EB ĘMÞŒŃOÞPP Ö MŔBĈ Ö � ĂĢMÞŒOMÕPŒÖ ÑŌŊÑÅ ŐǾŎ Ö � � ÇĆÆĆĆ 

   ŐǾŎ ĜÒÖ ÑǾ � ČÆĆĆ 

ĈĆB Ĭ ŐÑǾǾÖ ŽÕÕ ŐǾŎ Ö � � ĈDÆĆĆ 

     

ĈĈB ĢŎÕŖMNŅŨÕÕÑ ŐǾŎ Ö � � ĈDÆĆĆ 

     

ĈČB Ī ÒŊÒŐŒ ÞŌŇ ĠÒŐŒMNŅŨÕÕÑ ŐǾŎ Ö � � ĈĆĆÆĆĆ 

     

Ĉ3. Ĭ ŃOŨŇÕÒŌŊŒNÑÔŨÖ ŐŅÞŌŊŒ- und Pflanzenschutzmittel ĤÑ ĦÒÕŎ � ĈÆĆĆ 

 

Neue Preise ab 01.04.2025 

Altstoffsammelstelle - Gebühren ab 1. April 2025 
Öffnungszeiten der Wert- und Problemstoffsammelstelle am Bauhof Gutenstein: 
an jedem 1. Samstag im Monat von 8-12 Uhr & an jedem 3. Freitag im Monat von 12-17 Uhr

Gutenstein wird wichtiger Teil des neuen 
Wanderkonzepts in den Wiener Alpen. Im 
Rahmen des Projekts „Wander Welten 
Wiener Alpen“ wird die Region neu ver-
netzt – mit übersichtlichen Etappen, guter 
Infrastruktur und einem Fokus auf Gast-
freundschaft und Regionalität.
Neu dabei ist der Highlightweg, der vom 
Semmering nach Gutenstein führen wird 
und das „Aushängeschild“ der Destination 
Wiener Alpen sein wird. Neu ist auch, dass 
eine Etappe vom Wanderdorf Puchberg 
am Schneeberg direkt nach Gutenstein 
führt. 

Damit wird unsere Gemeinde direkt in ei-
ne wichtige Wanderroute eingebunden – 
ein großer Schritt für den lokalen Touris-
mus und die Nahversorgung. 
Das Konzept „Wander Welten Wiener Al-
pen“ setzt auf künftig kürzere Etappen, 
die gezielt Unterkünfte und Gastronomie 
entlang der Strecke einbeziehen. 
Der Highlightweg umfasst diese zwei neu-
en Etappen: Knofeleben – Puchberg und 
Puchberg – Gutenstein.
Zusätzlich werden in den Gemeinden des 
Schneeberglandes weitere Wandertipps 
und Leitwege entwickelt. Ziel für Gutens-

tein ist, die besonderen Plätze und Ge-
schichten Gutensteins sichtbarer zu ma-
chen. Dies wird in einem Workshop, der 
im Herbst stattfinden wird, gemeinsam 
von uns mit den Verantwortlichen der Wie-
ner Alpen erarbeitet werden. 

Ein neuer Highlight-Weg führt direkt nach Gutenstein

Wander Welten Wiener Alpen

Indem jeder Einzelne in der Gemeinde Ver-
antwortung übernimmt, können wir ge-
meinsam einen Beitrag zum Umweltschutz 
leisten und wertvolle Ressourcen bewahren. 
Dabei ist das richtige Sammeln von Abfällen 
und Verpackungen besonders wichtig: 

Werfen Sie nichts achtlos weg. Auch unter-
wegs sollte es selbstverständlich sein, seine 
Abfälle in die dafür vorgesehenen Sammel-
behälter zu werfen. Müll in der Natur oder 
auf der Straße schadet nicht nur der Umwelt, 
sondern letztendlich auch uns selbst. Jeder 
Einzelne trägt Verantwortung für einen sau-
beren Lebensraum.
Achten Sie darauf, verschiedene Materia-
lien voneinander zu trennen. Richtige Ab-
fallbehälter verwenden: Nur wenn Sie unter-
schiedliche Materialien wie Papier, Kunst-
stoff und Glas getrennt sammeln, können sie 
effizient aussortiert und wiederverwendet 
werden. Stellen Sie sicher, dass sämtliche 
Verpackungen leer sind, bevor Sie sie im Re-
cycling-System entsorgen. Reste von Lebens-
mitteln oder anderen Inhalten können den 
Recyclingprozess stören und die Qualität der 
wiederverwerteten Materialien beeinträch-
tigen. Reduzieren Sie das Volumen der Ab-
fälle, indem Sie Plastikbehälter zusammen-
drücken und Kartonagen flach zusammenle-
gen. So schaffen Sie mehr Platz im Müllcon-
tainer und steigern die Effizienz des Trans-
ports und der Verarbeitung.
Wenn Sie unsicher sind, was wohin gehört, 

informieren Sie sich. Nur Abfall, der richtig 
getrennt wurde, kann recycelt werden. Bei 
Fragen zur Mülltrennung und Abfallbera-
tung wenden Sie sich an: abfall@wnsks.at 
oder besuchen Sie die Homepage: 
https://wrneustadt.umweltverbaende.at/.

Was gehört in den GELBER SACK:
Kunststoffverpackungen wie Plastiktüten (z. 
B. Einkaufstüten), Joghurtbecher, Flaschen 
aus PET (z. B. Wasser-, Limonadeflaschen), 
Sahnebecher, Plastikverpackungen für Le-
bensmittel (z. B. Folien, Schalen)
Aluminiumverpackungen wie Getränkedo-
sen (z. B. Bier- und Limonadendosen), Alufo-
lien, Alu-Schalen (z. B. für Fertiggerichte)
Verbundverpackungen wie Tetrapaks (z. B. 
für Milch, Säfte)
Verpackungen aus mehreren Materialien (z. 
B. Chips- oder Müsliriegelverpackungen)

Im Gelben Sack dürfen keine anderen Abfäl-
le, wie z. B. Bioabfall, Glas, Papier oder Rest-
müll entsorgt werden. Die Verpackungen bit-
te nicht zusammendrücken, wenn sie aus 
mehreren Teilen bestehen, da die Sortierung 
der Materialien dadurch erschwert wird.

Was gehört in den RESTMÜLL:
Verbrauchte Hygieneartikel wie Windeln, 
Damen- und Herrenbinden, Wattestäbchen
Verschmutzte Verpackungen oder Verpa-
ckungen, die stark mit Lebensmittelresten 
verunreinigt sind (z. B. beschmutzte Pizza-

kartons) Zigaretten und Zigarettenstummel, 
Kaugummis, verschmutzte oder beschädig-
te Kleidung, die nicht mehr getragen oder ge-
spendet werden kann (Kleidung die noch ver-
wendet werden kann bitte im  Altkleidercon-
tainer entsorgen), Keramiken und Porzellan  
wie gebrochene Teller, Tassen und andere 
zerbrochene Haushaltsgegenstände, harte 
Kunststoffe (Dinge wie kaputte Spielzeuge 
oder Kunststoffgegenstände) die nicht recy-
clebar sind, Einmalprodukte, die nicht wie-
derverwendbar sind.
Achten Sie besonders darauf, dass keine 
Schadstoffe (wie z.B. Farben, Chemikalien, 
Batterien, Medikamente) in den Restmüll ge-
langen. Diese können, zu den Öffnungszei-
ten der Sammelstelle am Bauhof abgegeben 
werden. 
In Gutenstein findet monatlich mindestens 
eine Abfuhr von Restmüll (13 Abfuhren jähr-
lich) und Gelben Säcken sowie mindestens 
zwei Abfuhren von Biomüll (26 Abfuhren 
jährlich) statt. Die WNSKS, die die Abfuhr für 
die Gemeinde erledigt, verrechnet für die 
monatliche Abfuhr durchschnittlich 4.500, - 
Euro. Das bedeutet alleine für die Abfuhren 
einen jährlichen Aufwand von ca. 54.000,- 
Euro. Mit Personal-, Energiekosten und Sach-
aufwand trägt die Marktgemeinde Gutens-
tein jährliche Kosten in Höhe von  ca. 
115.000,- Euro für die Müllentsorgung. Die-
se Kosten werden von allen Bürgern gemein-
schaftlich über den verpflichtenden Bezug 
der Restmüllsäcke finanziert.

Mülltrennung 

Sorgsamer Umgang mit Rohstoffen

Neuer Ortsplan
Der neue Ortsplan von 
Gutenstein liegt am 
Gemeindeamt auf und kann zu 
den Parteienverkehrszeiten 
(Montag 8-12 & 13-18 Uhr, 
Dienstag, Donnerstag & 
Freitag 8-12 Uhr) abgeholt 
werden. 

www.gutenstein.at
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ĈB ĖÕPǾÑÒŅÑŌÈ    
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 İ ǾMÔPŎǾ ÞŌŇ I ĦJ -Reifen  � ĈÐÆĆĆ 

     

ČB I ÑÞŃOPŒPŎŅŅǾÝOǾÑŌ ÞŌŇ GMÖ ŐŅÕMÖ ŐÑŌ ÓÑ Ĭ PŽŃÔ � ĈÆĆĆ 

     

ĊB ĜÕÑÔPǾŎŒŃOǾŎPP ŖBĘB ĲÒŇÑŎǾÑŃŎǾŇÑǾÆ FŎÖ ŐÞPÑǾÆ ĞÑǾŌŒÑOÑǾÆ �   ÔŎŒPÑŌÕŎŒ 
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Neue Preise ab 01.04.2025 

Altstoffsammelstelle - Gebühren ab 1. April 2025 
Öffnungszeiten der Wert- und Problemstoffsammelstelle am Bauhof Gutenstein: 
an jedem 1. Samstag im Monat von 8-12 Uhr & an jedem 3. Freitag im Monat von 12-17 Uhr

Gutenstein wird wichtiger Teil des neuen 
Wanderkonzepts in den Wiener Alpen. Im 
Rahmen des Projekts „Wander Welten 
Wiener Alpen“ wird die Region neu ver-
netzt – mit übersichtlichen Etappen, guter 
Infrastruktur und einem Fokus auf Gast-
freundschaft und Regionalität.
Neu dabei ist der Highlightweg, der vom 
Semmering nach Gutenstein führen wird 
und das „Aushängeschild“ der Destination 
Wiener Alpen sein wird. Neu ist auch, dass 
eine Etappe vom Wanderdorf Puchberg 
am Schneeberg direkt nach Gutenstein 
führt. 

Damit wird unsere Gemeinde direkt in ei-
ne wichtige Wanderroute eingebunden – 
ein großer Schritt für den lokalen Touris-
mus und die Nahversorgung. 
Das Konzept „Wander Welten Wiener Al-
pen“ setzt auf künftig kürzere Etappen, 
die gezielt Unterkünfte und Gastronomie 
entlang der Strecke einbeziehen. 
Der Highlightweg umfasst diese zwei neu-
en Etappen: Knofeleben – Puchberg und 
Puchberg – Gutenstein.
Zusätzlich werden in den Gemeinden des 
Schneeberglandes weitere Wandertipps 
und Leitwege entwickelt. Ziel für Gutens-

tein ist, die besonderen Plätze und Ge-
schichten Gutensteins sichtbarer zu ma-
chen. Dies wird in einem Workshop, der 
im Herbst stattfinden wird, gemeinsam 
von uns mit den Verantwortlichen der Wie-
ner Alpen erarbeitet werden. 

Ein neuer Highlight-Weg führt direkt nach Gutenstein

Wander Welten Wiener Alpen

Indem jeder Einzelne in der Gemeinde Ver-
antwortung übernimmt, können wir ge-
meinsam einen Beitrag zum Umweltschutz 
leisten und wertvolle Ressourcen bewahren. 
Dabei ist das richtige Sammeln von Abfällen 
und Verpackungen besonders wichtig: 

Werfen Sie nichts achtlos weg. Auch unter-
wegs sollte es selbstverständlich sein, seine 
Abfälle in die dafür vorgesehenen Sammel-
behälter zu werfen. Müll in der Natur oder 
auf der Straße schadet nicht nur der Umwelt, 
sondern letztendlich auch uns selbst. Jeder 
Einzelne trägt Verantwortung für einen sau-
beren Lebensraum.
Achten Sie darauf, verschiedene Materia-
lien voneinander zu trennen. Richtige Ab-
fallbehälter verwenden: Nur wenn Sie unter-
schiedliche Materialien wie Papier, Kunst-
stoff und Glas getrennt sammeln, können sie 
effizient aussortiert und wiederverwendet 
werden. Stellen Sie sicher, dass sämtliche 
Verpackungen leer sind, bevor Sie sie im Re-
cycling-System entsorgen. Reste von Lebens-
mitteln oder anderen Inhalten können den 
Recyclingprozess stören und die Qualität der 
wiederverwerteten Materialien beeinträch-
tigen. Reduzieren Sie das Volumen der Ab-
fälle, indem Sie Plastikbehälter zusammen-
drücken und Kartonagen flach zusammenle-
gen. So schaffen Sie mehr Platz im Müllcon-
tainer und steigern die Effizienz des Trans-
ports und der Verarbeitung.
Wenn Sie unsicher sind, was wohin gehört, 

informieren Sie sich. Nur Abfall, der richtig 
getrennt wurde, kann recycelt werden. Bei 
Fragen zur Mülltrennung und Abfallbera-
tung wenden Sie sich an: abfall@wnsks.at 
oder besuchen Sie die Homepage: 
https://wrneustadt.umweltverbaende.at/.

Was gehört in den GELBER SACK:
Kunststoffverpackungen wie Plastiktüten (z. 
B. Einkaufstüten), Joghurtbecher, Flaschen 
aus PET (z. B. Wasser-, Limonadeflaschen), 
Sahnebecher, Plastikverpackungen für Le-
bensmittel (z. B. Folien, Schalen)
Aluminiumverpackungen wie Getränkedo-
sen (z. B. Bier- und Limonadendosen), Alufo-
lien, Alu-Schalen (z. B. für Fertiggerichte)
Verbundverpackungen wie Tetrapaks (z. B. 
für Milch, Säfte)
Verpackungen aus mehreren Materialien (z. 
B. Chips- oder Müsliriegelverpackungen)

Im Gelben Sack dürfen keine anderen Abfäl-
le, wie z. B. Bioabfall, Glas, Papier oder Rest-
müll entsorgt werden. Die Verpackungen bit-
te nicht zusammendrücken, wenn sie aus 
mehreren Teilen bestehen, da die Sortierung 
der Materialien dadurch erschwert wird.

Was gehört in den RESTMÜLL:
Verbrauchte Hygieneartikel wie Windeln, 
Damen- und Herrenbinden, Wattestäbchen
Verschmutzte Verpackungen oder Verpa-
ckungen, die stark mit Lebensmittelresten 
verunreinigt sind (z. B. beschmutzte Pizza-

kartons) Zigaretten und Zigarettenstummel, 
Kaugummis, verschmutzte oder beschädig-
te Kleidung, die nicht mehr getragen oder ge-
spendet werden kann (Kleidung die noch ver-
wendet werden kann bitte im  Altkleidercon-
tainer entsorgen), Keramiken und Porzellan  
wie gebrochene Teller, Tassen und andere 
zerbrochene Haushaltsgegenstände, harte 
Kunststoffe (Dinge wie kaputte Spielzeuge 
oder Kunststoffgegenstände) die nicht recy-
clebar sind, Einmalprodukte, die nicht wie-
derverwendbar sind.
Achten Sie besonders darauf, dass keine 
Schadstoffe (wie z.B. Farben, Chemikalien, 
Batterien, Medikamente) in den Restmüll ge-
langen. Diese können, zu den Öffnungszei-
ten der Sammelstelle am Bauhof abgegeben 
werden. 
In Gutenstein findet monatlich mindestens 
eine Abfuhr von Restmüll (13 Abfuhren jähr-
lich) und Gelben Säcken sowie mindestens 
zwei Abfuhren von Biomüll (26 Abfuhren 
jährlich) statt. Die WNSKS, die die Abfuhr für 
die Gemeinde erledigt, verrechnet für die 
monatliche Abfuhr durchschnittlich 4.500, - 
Euro. Das bedeutet alleine für die Abfuhren 
einen jährlichen Aufwand von ca. 54.000,- 
Euro. Mit Personal-, Energiekosten und Sach-
aufwand trägt die Marktgemeinde Gutens-
tein jährliche Kosten in Höhe von  ca. 
115.000,- Euro für die Müllentsorgung. Die-
se Kosten werden von allen Bürgern gemein-
schaftlich über den verpflichtenden Bezug 
der Restmüllsäcke finanziert.

Mülltrennung 

Sorgsamer Umgang mit Rohstoffen

Neuer Ortsplan
Der neue Ortsplan von 
Gutenstein liegt am 
Gemeindeamt auf und kann zu 
den Parteienverkehrszeiten 
(Montag 8-12 & 13-18 Uhr, 
Dienstag, Donnerstag & 
Freitag 8-12 Uhr) abgeholt 
werden. 

www.gutenstein.at
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VolksschuleNeues aus dem Kindergarten 

Lesepass 2025

Lesepass 2025 – Niederösterreichs größte 
Lese-Mitmachaktion für Volks- und Sonder-
schulen– lud zur großen Abschlussfeier in 
der NÖ Landesbibliothek ein. Die Gewin-
nerklassen der Allgemeinen Sonderschule 
Gänserndorf (2A), Volksschule Türnitz (3. 
Klasse) und Volksschule Gutenstein (1. Klas-
se) freuten sich über ein buntes Programm 
und ebensolche Bücherkisten.
Unter dem Motto „Lesen – dein Wegwei-
ser“ stand 2025 der Lesepass als größte Mit-
mach-Leseaktion im Bundesland. Spiele-
risch vermittelte die Aktion des BhW-
Projekts Zeit Punkt Lesen, wie bedeutend 
Lesen für die Orientierung im Leben und in 
jeder Gemeinschaft ist. Rund 700 Volks- 
und Sonderschulen – somit etwa 4.000 Klas-
sen und 100.000 Schülerinnen und Schüler 
– wurden beschickt. Nicht ganz die Hälfte 
der Schulen nahm am Gewinnspiel teil. Drei 
von ihnen wurden per Zufallslos als Gewin-
nerklassen gezogen – und zur Abschlussfei-
er in die NÖ Landesbibliothek im St. Pöltner 
Regierungsviertel eingeladen.

Strahlende Kinder & bunte Bücherkisten beim Lesepass-Abschlussfest

Begeisterung und Freude: Die Gewinnerklassen der Allgemeinen Sonderschule Gänserndorf (2A), Volksschule Türnitz (3. 
Klasse) und Volksschule Gutenstein (1. Klasse) mit ihren Pädagoginnen, BhW NÖ-Geschäftsführerin Therese Reinel sowie 

Katharina Schwabl und Alexander Hödlmoser von Zeit Punkt Lesen.

© BhW / Markus Morawetz

Bildungsraum Garten - Unser engagiertes Kindergartenteam startet Gartenprojekt

In unserem Kindergarten ist es 
uns wichtig, dass auch der Garten 
Bildungsraum ist. Die Kinder 
spielen nicht „nur“, sie brauchen 
Möglichkeiten, sich weiterentwi-
ckeln und ihre Fähigkeiten aus-
bauen zu können. Nicht nur der 
motorische Bereich der Bewe-
gung ist dabei wichtig, auch die 
Sinne sollen angesprochen wer-
den. Im Garten ist Zeit und Raum 
für Dialog, zur Sprachförderung 
und auch der Bereich Naturwis-
senschaft und Technik findet hier 
seinen Platz. Um noch besser auf 
die Bedürfnisse der Kinder einge-
hen zu können, hat unsere Päd-
agogin Theresa Ruesch die Pla-

nung und Organisation eines 
Garten-Projekts auf die Beine 
gestellt und konnte auch Spen-
den und Helfer*innen (Eltern und 
Personal) organisieren, die an 
einem Freitagnachmittag den 
Garten in einen optimalen Bil-
dungs- und Wohlfühlort für die 
Kinder verwandelt haben.
 Wir dürfen uns bei den Firmen 
Ruesch Hannes (für die Spende 
des Materials für das Tipi-Zelt) 
und Machacek (für die Bereitstel-
lung der Dachrinnen) sowie der 
Familie Rathner (für Baumstäm-
me, Schrauben und Holz) bedan-
ken! 

Fronleichnamsfeier | Schulabschlussmesse | | | Preisverleihung der Gewinnerklas-Fahrradführerschein 4. Schulstufe Schulabschlussfest 
sen (1. Klasse VS Gutenstein) in St. Pölten innerhalb des Lesepass-Abschlussfestes 2025 | Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Gutenstein | 
Vernissage der 2. Klasse| Besuch der VS Gutenstein im Kunst Haus Wien - Museum Hundertwasser | Lesungen der Kinderbuchautorinnen 
Astrid Schneider und Inge Fiedler | Faschingsumzug | Der Pancake Day | Exkursion in die Landeshauptstadt St. Pölten mit der 2. Klasse

Bunte Erlebnisse im Hort 

Langos-Party
Gemeinsam haben wir mit den Hortkindern ein ungarisches 
Langos-Rezept ausprobiert – und das mit großem Erfolg!
Mit viel Begeisterung wurden die Langos mit allerlei Toppings 
verfeinert: Sauerrahm, Käse, Schnittlauch, Speck und vieles 
mehr.
Jedes Kind konnte sich seinen ganz persönlichen 
Lieblingslangos zubereiten – und natürlich mit großem Appetit 
genießen.

Gummibärchen selber machen – unsere „HORTIBOs“
Aus Fruchtsäften und Honig haben wir unsere eigene 
Gummibärchenmarke kreiert: HORTIBO!
Die Kinder befüllten mit Pipetten sorgfältig die Silikonformen. 
Nach dem Kühlen im Kühlschrank waren die kleinen 
Naschereien fertig – und schmeckten köstlich!

Spannender Besuch: Die Suchhunde waren da!
Ein besonderes Highlight war der Besuch von fünf Suchhunden 
samt ihren Hundeführer*innen.
Jedes Kind durfte dem Hund „seinen Geruch geben“, bevor sich 
fünf bis sechs Kinder gleichzeitig an verschiedenen Orten 
versteckten.
Die anderen Kinder begleiteten die Hunde beim Suchen – ganz 
leise und gespannt.
Alle Kinder wurden gefunden! Der spannende Trail sorgte für 
jede Menge Spaß und Staunen.

Kreativ und stolz: Nähworkshop mit Martina
Mit tatkräftiger Unterstützung von Martina haben wir einen 
tollen Nähworkshop durchgeführt. Die Kinder durften selbst zur 
Nadel greifen und sich ihre Projekte aussuchen: Wolkenkissen, 
Eulenkissen oder Haargummis wurden mit viel Liebe genäht.
Am Ende hielten alle ihr selbstgemachtes Werkstück stolz in 
den Händen.

Auch im zweiten Semester des Schuljahres 2024/25 durften wir an der Volksschule Gutenstein gemeinsam viele abwechslungsreiche 
Aktivitäten erleben und spannende Erfahrungen sammeln:

Gesundheitsinitiative apo@school mit der 2. 
Klasse. Ein Highlight dieses Schuljahres war 
das Projekt apo@school der Apothekerkam-
mer NÖ. Inhalt und Anliegen ist es, Kindern 
und Jugendlichen ein stärkeres Bewusstsein 

für die eigene Gesundheit zu schaffen und 
frühzeitig einen verantwortungsvollen Um-
gang mit Medikamenten zu lernen. Gemein-
sam mit Frau Borger haben wir nicht nur in-
teressante Fakten über die Apotheke erfah-

ren, sondern auch ätherische Öle näher ken-
nengelernt, sowie Vitamin C-Kapseln und 
Zaubertee selbst hergestellt. 
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Meisterklassen Gutenstein - Konzerte 2025

www.meisterklassen-gutenstein.com

Den jeweils aktuellen Stand der Termine finden Sie auf www.meisterklassen-gutenstein.com/concerts

So, 6. Juli, 16 Uhr
Refektorium des Servitenklosters 
Mariahilfberg
Konzert der MK Klavier & MK Cello
(Clara Biermasz, Ádám Jávorkai)
Am Klavier: Nao Huang für MK Cello

Fr, 11. Juli, 18 Uhr
Refektorium des Servitenklosters 
Mariahilfberg
Konzert der MK Saxophon & MK Gesang
(Álvaro Collao León, Gerhard Kahry)
Am Klavier: Evgenia Radoslavova, 
Maximilian Schamschula  

Mi, 23. Juli, 18 Uhr
Meierhof, Markt 2, 2770 Gutenstein
Schubertiade im Meierhof
„Ich mache mir nichts daraus und bin 
lustig“
Mitwirkende:
Chris Pichler (Text)
Antonia Ohnimus (Bratsche)
Dmytro Ulianchenko (Bratsche)
Mario Suzuki (Bassbariton)
Wakana Katsumoto (Klavier)

Sa, 26. Juli, 16 Uhr
Refektorium des Servitenklosters 
Mariahilfberg
Konzert der MK Gesang
(Linda Watson)
Am Klavier: Maximilian Schamschula, 
Almog Aharoni 

So, 27. Juli, 16 Uhr
Refektorium des Servitenklosters 
Mariahilfberg
Konzert der MK Bratsche
(Hans Peter Ochsenhofer)
Am Klavier: Wakana Katsumoto 

Sa, 9. August, 16 Uhr
Vorderbruck 30, 2770 Gutenstein
Hauskonzert Villa Brunar
Mitwirkende: 
Anna Maria Niemiec (Cello)
Jasmin Brauer & Band
Eine Veranstaltung der Familie Mag. 
Marcus und Nicole Wilding
in Zusammenarbeit mit Tonwerk und den 
Meisterklassen Gutenstein

Sa, 16. August, 16 Uhr
Refektorium des Servitenklosters 
Mariahilfberg
Konzert der MK Musical & MK Flöte
(Marika Lichter, Elisabeth Möst)

Bei allen Konzerten gilt: 
Eintritt frei! Spenden willkommen! 
Wollen Sie in unseren 
Konzertverteiler/Newsletter aufgenommen 
werden?
Mag. Gabriele Korn (Künstl. und 
administrative Leitung MK Gutenstein)
Tel.: 0664 230 20 93, Email: 
office@meisterklassen-gutenstein.at

Wir starten in die neue Festspiel-
saison. Arbeitsreiche Wochen vol-
ler Vorbereitungen liegen hinter 
uns. Wir nehmen dies zum Anlass, 
die letzten Monate Revue passie-
ren zu lassen sowie einen Ausblick 
auf die kommende Zeit zu geben. 
Die letzten Monate standen ganz 
im Zeichen des Theaterzelts. Durch 
den notwendig gewordenen Neu-
aufbau mussten im Zeltinneren 
einige Adaptierungen vorgenom-
men werden. Ein erfreulicher 
Nebeneffekt ist die Annäherung 
von Bühne und Zuschauerraum. 
Das Geschehen rückt damit näher 
ans Publikum und verspricht nicht 
nur für die Theateraufführungen 
im Sommer magische Momente. 
Bereits beim Frühlingskonzert der 
Ortskapelle Gutenstein Ende Mai 
konnten die Besucher davon profi-
tieren. 

Ein besonderer Dank für die Mit-
hilfe beim Auf- und Abbau des Zel-
tes gilt den Mitgliedern der Frei-
willigen Feuerwehr Gutenstein, 
den Vereinen, den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Bauhofs 
sowie allen, die mit Rat und Tat zur 
Seite gestanden sind.  
Vom Blick zurück nun zum Blick 
nach vorne: Nach einer gelunge-
nen Premiere, blicken wir nun vol-
ler Vorfreude auf die kommenden 
Spieltage und heißen unsere Fest-
spielgäste herzlich in Gutenstein 
willkommen. Im Gastrozelt ist alles 
bereit. Unser kulinarisches Ange-
bot wird wie immer zur gelungen 
Festspielatmosphäre beitragen. 
Wir freuen uns, Sie bei den Rai-
mundspielen 2025 begrüßen zu 
dürfen und mit Ihnen einen ange-
nehmen Theaterabend zu verbrin-
gen. Tickets sind online erhältlich, 

aber auch telefonisch über das 
Kartenbüro oder wie gewohnt 
auch wieder direkt im Kartencon-
tainer am Festspielgelände, zu 
beziehen. 

Raimundspiele Gutenstein

www.raimundspiele.at

cc.Jakob Stickler

Gutenstein hat wieder einmal gezeigt, wie 
man Geschichte feiert – mit Herz, Verstand 
und viel Frühlingslaune. Am 31. Mai war es 
so weit: Das 60-jährige Jubiläum des Wald-
bauernmuseums wurde gebührend began-
gen – eingebettet in das große Frühlingsfest, 
das bereits am Vormittag seine Pforten öff-
nete. 
Im Bleichgarten und auf dem Sportplatz – 
dort ging es bereits ab den Morgenstunden 
bunt und lebendig zu. Marktstände mit re-
gionalen Köstlichkeiten, Handwerk und al-
lerlei Nützlichem und Schönem wurden auf-
gebaut und sorgten für gute Laune. Kinder 
hatten viel Spaß und liefen zwischen den 
Ständen umher, während am Sportplatz er-
ste Spiele und Bewegungsstationen aufge-
baut waren. Die ersten Köstlichkeiten wur-
den noch in der nassen Wiese verspeist – 
aber die Sonne kämpfte sich durch, wie es 
sich für ein echtes Frühlingsfest gehört. 
Gleich um die Mittagszeit wurden von der 
Volksbank Wien zwei schöne Fußballtore an 
die Gemeinde Gutenstein übergeben. Eine 
gute Idee, um auch den Halbwüchsigen die 
Möglichkeit für Spaß und Sport zu bieten. 
Wir alle danken dafür sehr herzlich!
Die Ortskapelle Gutenstein spielte zum Früh-
schoppen auf und die Stimmung wurde im-
mer festlicher. 

Am Nachmittag verlagerte sich der Festbe-
trieb teilweise in den Bereich des Waldbau-
ernmuseums, das an diesem Tag seine be-
eindruckende 60-jährige Geschichte feierte. 
Kein Ort könnte dafür passender sein als die-
ser: ein Ort, der dem Handwerk, dem Leben 
im Wald und der ländlichen Kultur vor der In-
dustrialisierung gewidmet ist. Besucherin-
nen und Besucher konnten dort lebendiges 
Handwerk erleben – von der Korbflechterei 
über Schindeln machen bis hin zu Pechsal-
ben kochen und Raumdüfte aus Föhrenna-
deln und Rosmarin destillieren, ein Kohlen-
meiler wurde spektakulär entzündet und viel 
konnte man über die Verwendung von Holz-
kohle lernen. Ein Schmied zeigte seine Kunst 
und ließ auch Kinder mitarbeiten. Besonders 
erfreulich: Alle dieser gezeigten Handwerks-
künste gehören zum immateriellen Kultur-
erbe Österreichs (UNESCO-Liste) und wur-
den mit viel Geduld und Stolz demonstriert.

Feierliche Ansprachen gab es natürlich auch 
- doch sie hielten sich angenehm kurzweilig. 
Der Festakt wurde von Schülern der Meister-
klassen Gutenstein musikalisch umrahmt. 
Vielen Dank an die vielen ehrenamtlich Enga-
gierten, ein Blick zurück auf 60 Jahre Mu-
seumsarbeit und ein Lächeln für die Zukunft. 
Von den Festrednern vielfach betont wurde 

die Wichtigkeit von Orten wie dem Waldbau-
ernmuseum für das kulturelle Gedächtnis 
der Region.
Später wurde noch mit Musik, Theater und 
viel Spaß der Maibaum umgeschnitten. 
Der Nachmittag klang bei Holzknechtsterz, 
Krautfleckerln, Mehlspeisen und bei ange-
regten Gesprächen gemütlich aus. Wer 
mochte, konnte noch eine Runde durchs Mu-
seum drehen. Während im Bleichgarten das 
Maibaum-Clubbing bis spät in die Nacht von 
statten ging, konnten Kinder und Junggeblie-
bene im Veranstaltungsraum des Waldbau-
ernmuseums den Kinofilm „Max und die wil-
de 7 – Die Geisteroma“ bei Popcorn und Saft 
genießen. Viele haben einfach den schönen 
Tag beim Rauschen des Baches und des Was-
serrades bei einem Glas Wein ausklingen las-
sen. 
Fazit: Das Frühlingsfest und das Jubiläum des 
Waldbauernmuseums haben eindrucksvoll 
gezeigt, wie lebendig Tradition sein kann – 
und dass gute Feste in Gemeinschaft entste-
hen. Wenn alle mitmachen – viele Vereine 
und Ihre Mitglieder!

Danke an alle, die mitgewirkt haben – wir 
freuen uns auf die nächsten 60 Jahre!

Frühlingsfest 2025 - 60 Jahre Waldbauernmuseum & Frühlingsfest Gutenstein

Ein Fest voller Tradition, Freude und Frühlingslaune

Ortskapelle Gutenstein

Mit großer Freude starteten wir ins neue 
Jahr 2025 und können schon auf einige 
Veranstaltungen im 1. Halbjahr zurückbli-
cken. Wir möchten uns ganz herzlich bei 
Ihnen für die zahlreichen Besuche und Ihre 
tatkräftige Unterstützung bedanken!
Musikalisch durften wir wieder den 
Faschingsdienstag, die Palmsonntagsmes-

se, den Weckruf am 1. Mai mit anschlie-
ßendem Gassenfest, die Florianimesse 
sowie die Erstkommunion begleiten. Ein 
Höhepunkt war wie immer unser Früh-
lingskonzert im Mai. Unser Konzert wurde 
heuer erstmals von der Bläserklasse 
Gutenstein sowie von der Jagdhorngruppe 
des Hegerings Pernitz Muggendorf Dürre 

Wand begleitet. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die dabei waren und die Veranstal-
tungen zu einem vollen Erfolg gemacht 
haben! 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Som-
mer, freuen uns bereits auf die kommen-
den Events und hoffen, Sie auch dann wie-
der begrüßen zu dürfen.
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cc.Jakob Stickler

Martin Lammerhuber, Barbara Linke, Matthias Zauner, Manuela Zak, 
Martin Heilinger, Judith Pawelak, Maria Walcher, Viktor Strebinger

Vertreter der Volksbank Wien bei der Übergabe der Fußballtore. Die spannende Arbeit des Köhlers wurde hautnah präsentiert.
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Meisterklassen Gutenstein - Konzerte 2025

www.meisterklassen-gutenstein.com

Den jeweils aktuellen Stand der Termine finden Sie auf www.meisterklassen-gutenstein.com/concerts

So, 6. Juli, 16 Uhr
Refektorium des Servitenklosters 
Mariahilfberg
Konzert der MK Klavier & MK Cello
(Clara Biermasz, Ádám Jávorkai)
Am Klavier: Nao Huang für MK Cello

Fr, 11. Juli, 18 Uhr
Refektorium des Servitenklosters 
Mariahilfberg
Konzert der MK Saxophon & MK Gesang
(Álvaro Collao León, Gerhard Kahry)
Am Klavier: Evgenia Radoslavova, 
Maximilian Schamschula  

Mi, 23. Juli, 18 Uhr
Meierhof, Markt 2, 2770 Gutenstein
Schubertiade im Meierhof
„Ich mache mir nichts daraus und bin 
lustig“
Mitwirkende:
Chris Pichler (Text)
Antonia Ohnimus (Bratsche)
Dmytro Ulianchenko (Bratsche)
Mario Suzuki (Bassbariton)
Wakana Katsumoto (Klavier)

Sa, 26. Juli, 16 Uhr
Refektorium des Servitenklosters 
Mariahilfberg
Konzert der MK Gesang
(Linda Watson)
Am Klavier: Maximilian Schamschula, 
Almog Aharoni 

So, 27. Juli, 16 Uhr
Refektorium des Servitenklosters 
Mariahilfberg
Konzert der MK Bratsche
(Hans Peter Ochsenhofer)
Am Klavier: Wakana Katsumoto 

Sa, 9. August, 16 Uhr
Vorderbruck 30, 2770 Gutenstein
Hauskonzert Villa Brunar
Mitwirkende: 
Anna Maria Niemiec (Cello)
Jasmin Brauer & Band
Eine Veranstaltung der Familie Mag. 
Marcus und Nicole Wilding
in Zusammenarbeit mit Tonwerk und den 
Meisterklassen Gutenstein

Sa, 16. August, 16 Uhr
Refektorium des Servitenklosters 
Mariahilfberg
Konzert der MK Musical & MK Flöte
(Marika Lichter, Elisabeth Möst)

Bei allen Konzerten gilt: 
Eintritt frei! Spenden willkommen! 
Wollen Sie in unseren 
Konzertverteiler/Newsletter aufgenommen 
werden?
Mag. Gabriele Korn (Künstl. und 
administrative Leitung MK Gutenstein)
Tel.: 0664 230 20 93, Email: 
office@meisterklassen-gutenstein.at

Wir starten in die neue Festspiel-
saison. Arbeitsreiche Wochen vol-
ler Vorbereitungen liegen hinter 
uns. Wir nehmen dies zum Anlass, 
die letzten Monate Revue passie-
ren zu lassen sowie einen Ausblick 
auf die kommende Zeit zu geben. 
Die letzten Monate standen ganz 
im Zeichen des Theaterzelts. Durch 
den notwendig gewordenen Neu-
aufbau mussten im Zeltinneren 
einige Adaptierungen vorgenom-
men werden. Ein erfreulicher 
Nebeneffekt ist die Annäherung 
von Bühne und Zuschauerraum. 
Das Geschehen rückt damit näher 
ans Publikum und verspricht nicht 
nur für die Theateraufführungen 
im Sommer magische Momente. 
Bereits beim Frühlingskonzert der 
Ortskapelle Gutenstein Ende Mai 
konnten die Besucher davon profi-
tieren. 

Ein besonderer Dank für die Mit-
hilfe beim Auf- und Abbau des Zel-
tes gilt den Mitgliedern der Frei-
willigen Feuerwehr Gutenstein, 
den Vereinen, den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Bauhofs 
sowie allen, die mit Rat und Tat zur 
Seite gestanden sind.  
Vom Blick zurück nun zum Blick 
nach vorne: Nach einer gelunge-
nen Premiere, blicken wir nun vol-
ler Vorfreude auf die kommenden 
Spieltage und heißen unsere Fest-
spielgäste herzlich in Gutenstein 
willkommen. Im Gastrozelt ist alles 
bereit. Unser kulinarisches Ange-
bot wird wie immer zur gelungen 
Festspielatmosphäre beitragen. 
Wir freuen uns, Sie bei den Rai-
mundspielen 2025 begrüßen zu 
dürfen und mit Ihnen einen ange-
nehmen Theaterabend zu verbrin-
gen. Tickets sind online erhältlich, 

aber auch telefonisch über das 
Kartenbüro oder wie gewohnt 
auch wieder direkt im Kartencon-
tainer am Festspielgelände, zu 
beziehen. 

Raimundspiele Gutenstein

www.raimundspiele.at

cc.Jakob Stickler

Gutenstein hat wieder einmal gezeigt, wie 
man Geschichte feiert – mit Herz, Verstand 
und viel Frühlingslaune. Am 31. Mai war es 
so weit: Das 60-jährige Jubiläum des Wald-
bauernmuseums wurde gebührend began-
gen – eingebettet in das große Frühlingsfest, 
das bereits am Vormittag seine Pforten öff-
nete. 
Im Bleichgarten und auf dem Sportplatz – 
dort ging es bereits ab den Morgenstunden 
bunt und lebendig zu. Marktstände mit re-
gionalen Köstlichkeiten, Handwerk und al-
lerlei Nützlichem und Schönem wurden auf-
gebaut und sorgten für gute Laune. Kinder 
hatten viel Spaß und liefen zwischen den 
Ständen umher, während am Sportplatz er-
ste Spiele und Bewegungsstationen aufge-
baut waren. Die ersten Köstlichkeiten wur-
den noch in der nassen Wiese verspeist – 
aber die Sonne kämpfte sich durch, wie es 
sich für ein echtes Frühlingsfest gehört. 
Gleich um die Mittagszeit wurden von der 
Volksbank Wien zwei schöne Fußballtore an 
die Gemeinde Gutenstein übergeben. Eine 
gute Idee, um auch den Halbwüchsigen die 
Möglichkeit für Spaß und Sport zu bieten. 
Wir alle danken dafür sehr herzlich!
Die Ortskapelle Gutenstein spielte zum Früh-
schoppen auf und die Stimmung wurde im-
mer festlicher. 

Am Nachmittag verlagerte sich der Festbe-
trieb teilweise in den Bereich des Waldbau-
ernmuseums, das an diesem Tag seine be-
eindruckende 60-jährige Geschichte feierte. 
Kein Ort könnte dafür passender sein als die-
ser: ein Ort, der dem Handwerk, dem Leben 
im Wald und der ländlichen Kultur vor der In-
dustrialisierung gewidmet ist. Besucherin-
nen und Besucher konnten dort lebendiges 
Handwerk erleben – von der Korbflechterei 
über Schindeln machen bis hin zu Pechsal-
ben kochen und Raumdüfte aus Föhrenna-
deln und Rosmarin destillieren, ein Kohlen-
meiler wurde spektakulär entzündet und viel 
konnte man über die Verwendung von Holz-
kohle lernen. Ein Schmied zeigte seine Kunst 
und ließ auch Kinder mitarbeiten. Besonders 
erfreulich: Alle dieser gezeigten Handwerks-
künste gehören zum immateriellen Kultur-
erbe Österreichs (UNESCO-Liste) und wur-
den mit viel Geduld und Stolz demonstriert.

Feierliche Ansprachen gab es natürlich auch 
- doch sie hielten sich angenehm kurzweilig. 
Der Festakt wurde von Schülern der Meister-
klassen Gutenstein musikalisch umrahmt. 
Vielen Dank an die vielen ehrenamtlich Enga-
gierten, ein Blick zurück auf 60 Jahre Mu-
seumsarbeit und ein Lächeln für die Zukunft. 
Von den Festrednern vielfach betont wurde 

die Wichtigkeit von Orten wie dem Waldbau-
ernmuseum für das kulturelle Gedächtnis 
der Region.
Später wurde noch mit Musik, Theater und 
viel Spaß der Maibaum umgeschnitten. 
Der Nachmittag klang bei Holzknechtsterz, 
Krautfleckerln, Mehlspeisen und bei ange-
regten Gesprächen gemütlich aus. Wer 
mochte, konnte noch eine Runde durchs Mu-
seum drehen. Während im Bleichgarten das 
Maibaum-Clubbing bis spät in die Nacht von 
statten ging, konnten Kinder und Junggeblie-
bene im Veranstaltungsraum des Waldbau-
ernmuseums den Kinofilm „Max und die wil-
de 7 – Die Geisteroma“ bei Popcorn und Saft 
genießen. Viele haben einfach den schönen 
Tag beim Rauschen des Baches und des Was-
serrades bei einem Glas Wein ausklingen las-
sen. 
Fazit: Das Frühlingsfest und das Jubiläum des 
Waldbauernmuseums haben eindrucksvoll 
gezeigt, wie lebendig Tradition sein kann – 
und dass gute Feste in Gemeinschaft entste-
hen. Wenn alle mitmachen – viele Vereine 
und Ihre Mitglieder!

Danke an alle, die mitgewirkt haben – wir 
freuen uns auf die nächsten 60 Jahre!

Frühlingsfest 2025 - 60 Jahre Waldbauernmuseum & Frühlingsfest Gutenstein

Ein Fest voller Tradition, Freude und Frühlingslaune

Ortskapelle Gutenstein

Mit großer Freude starteten wir ins neue 
Jahr 2025 und können schon auf einige 
Veranstaltungen im 1. Halbjahr zurückbli-
cken. Wir möchten uns ganz herzlich bei 
Ihnen für die zahlreichen Besuche und Ihre 
tatkräftige Unterstützung bedanken!
Musikalisch durften wir wieder den 
Faschingsdienstag, die Palmsonntagsmes-

se, den Weckruf am 1. Mai mit anschlie-
ßendem Gassenfest, die Florianimesse 
sowie die Erstkommunion begleiten. Ein 
Höhepunkt war wie immer unser Früh-
lingskonzert im Mai. Unser Konzert wurde 
heuer erstmals von der Bläserklasse 
Gutenstein sowie von der Jagdhorngruppe 
des Hegerings Pernitz Muggendorf Dürre 

Wand begleitet. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die dabei waren und die Veranstal-
tungen zu einem vollen Erfolg gemacht 
haben! 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Som-
mer, freuen uns bereits auf die kommen-
den Events und hoffen, Sie auch dann wie-
der begrüßen zu dürfen.
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cc.Jakob Stickler

Martin Lammerhuber, Barbara Linke, Matthias Zauner, Manuela Zak, 
Martin Heilinger, Judith Pawelak, Maria Walcher, Viktor Strebinger

Vertreter der Volksbank Wien bei der Übergabe der Fußballtore. Die spannende Arbeit des Köhlers wurde hautnah präsentiert.
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Österreichischer Kameradschaftsbund

Aktivitäten der Dorfschmiede im Gutensteiner Hof

Der Gutensteiner Hof war in den 
letzten Monaten Schauplatz viel-
fältiger und inspirierender Veran-
staltungen, die zahlreiche Besu-
cher:innen angezogen haben.
Spinning Wheel – Celtic Folk Kon-
zert: Ein besonderes musikali-
sches Highlight war das Konzert 
der Band Spinning Wheel, das 
rund 100 Besucher*innen in den 
Gutensteiner Hof lockte. Die mit-
reißenden Klänge der keltischen 
Folkmusik sorgten für eine ausge-
lassene Atmosphäre. Unsere Kö-
chin Manuela zauberte das pas-
sende Menü: Mit Irish Stew und 
irischen Nachspeisen und natür-
lich dem passenden Guiness-Bier 
in der Hand fühlte man sich schon 
fast als wäre man dort.
Kinoabende mit besonderen Gäs-
ten: In regelmäßigen Abständen 
fanden stimmungsvolle Kino-
abende statt, bei denen sowohl 
Klassiker als auch aktuelle Filme 
gezeigt wurden. Ein besonderes 
Highlight war der Besuch des Re-
gisseurs Laurens Perol, der im An-
schluss an die Filmvorführung 
spannende Einblicke in seine Ar-
beit gab und mit dem Publikum 
diskutierte. Auch bei der Vorfüh-
rung vom österreichischen Film 
„What a Feeling“ hatten wir die 
Filmemacher zu Gast. Ein Danke 
geht an den Kulturklub Markt Pie-

sting, der uns seine professionel-
le Ton-Anlage weitergegeben 
hat. Damit wird das Kino-Erlebnis 
Stück für Stück besser.   
Uganda-Abend mit Vortrag von 
Eva Kindermann & Kulinarik: Ein 
informativer und zugleich kulina-
rischer Abend stand ganz im Zei-
chen Ugandas. In einem reich be-
bilderten Vortrag erfuhren die 
Gäste mehr über Evas Reise in das 
ostafrikanische Land, seine Men-
schen und Kultur. Abgerundet 
wurde der Abend durch ein au-
thentisches ugandisches Menü, 
das eigens für die Veranstaltung 
zubereitet wurde.
Bauchtanz-Angebot und weitere 
kreative Formate: Auch tänze-
risch und kreativ hatte der Gu-
tensteiner Hof einiges zu bieten – 
darunter ein Bauchtanz-Ange-
bot, das sowohl Anfänger*innen 
als auch Fortgeschrittene begeis-
terte. Weitere kreative Formate, 
Workshops und Begegnungen 
rundeten das Programm ab.
Gemeinsame Rucola-Pesto-Ak-
tion: Im März trafen sich Mitglie-
der der Dorfschmiede wieder 
zum gemeinsamen Pesto-Ma-
chen in der renovierten Gastro-
Küche des Gutensteiner Hofs. Die 
überschüssige Ernte aus der Ge-
müsegärtnerei Verwurzelt konn-
te beim gemeinsamen Tun sinn-

voll verarbeitet werden, gleich-
zeitig entstand eine nette Mög-
lichkeit zum Austausch. Die Kü-
che kann mittlerweile übrigens 
für Koch-Workshops, gemeinsa-
mes Einkochen uvm. gemietet 
werden. Genossenschaftsmit-
glieder nutzen die Küche kosten-
frei!    

Auch in den nächsten Monaten 
stehen viele schöne Veranstal-
tungen auf dem Programm. Freu 
dich auf: Erfrischende Dialektmu-
sik für neue Zeiten - Martina Hol-
ler am 13. September 2025
Zum 2. Mal Begrüßen wir Martina 
mit ihrer Musik, die Herz & Seele 
berührt und beflügelt.
Dämmerschoppen am 01. August 
2025
Die Musikantenkommune be-
sucht uns mit klassischer alpen-
ländischer Volksmusik mit Mathi-
as Schrom. 
Tag der offenen Tür am 27. Sep-
tember 2025 ab 12:00 Uhr. Im 
September öffnen wir unsere Tü-
ren, bieten Führungen durch den 
Gutensteiner Hof, die Möglich-
keit zum Austausch und viele kuli-
narische Köstlichkeiten aus unse-
rer Küche an. Den Höhepunkt bil-
det das Konzert von „Die Ent-
spannten“: 
DIE ENTSPANNTEN – mit BIEDER-
MEIER am 27. September 2025 
um 19:00 Uhr. Die Kultband aus 
Wiener Neustadt begeistert seit 
über einem Jahrzehnt mit Di-
alektsongs voller Witz und Tief-
gang. Mit ihrem neuen Album 
„Schnurstracks“ liefern sie erneut 
Eigenkompositionen zu Themen 
wie Liebe, Angst, Schokolade und 

Alltagsskurrilitäten – wie immer 
im unverkennbaren Stil. Gastmu-
siker wie Gregor Huber (Keybo-
ard), Jakob Urani (Bass) und das 
Streicherensemble „Biedermei-
er“ verleihen dem Album zusätz-
lichen Glanz.

Du hast eine Idee für eine eigene 
Veranstaltung? Dann melde dich 
gerne bei uns! Der Gutensteiner 
Hof bietet vielfältige Möglichkei-
ten und den passenden Rahmen 
für deine Veranstaltung – ob kul-
turell, kulinarisch oder kreativ. 
Unsere Räume können ab sofort 
auch für deine Veranstaltungen 
gemietet werden. 
www.dorfschmiede.net, 
office@dorfschmiede.net oder 
+43 670 201 3804

Zweite BÜCHER(T)RÄUME auf 
dem Mariahilfberg
Am 18. Oktober 2025 von 9:00 bis 
18:00 Uhr ist es wieder soweit: 
Die zweite Ausgabe der BÜ-
CHER(T)RÄUME findet auf dem 
idyllischen Mariahilfberg statt – 
in Kooperation mit dem Serviten-
kloster und zahlreichen regiona-
len Partnern.
Freu dich auf: Über 50 Ausstellen-
de, die ihre Bücher präsentieren, 
19 einzartige Lesungen, darunter 
spezielle Kinderlesungen am Vor-
mittag. Ein inspirierender Tag 
rund ums Lesen, Schreiben und 
Träumen in einer einzigartigen At-
mosphäre.
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Am Samstag, den 22.02.2025 wurde traditionell wieder der „Dirndlball“ vom OV 
veranstaltet, der heuer besser besucht war als vergangenes Jahr. Der Ball wurde 
dieses Mal von der Volkstanzgruppe Enzian Furth eröffnet, die von Freunden 
begleitet wurden. Dadurch waren wieder viele Jugendliche unter den Ballbesu-
chern. Auch konnten wir dazu Vizepräsident und HBO Ernst Osterbauer mit Gattin 
begrüßen.  Am 16. Mai hatten wir unsere jährliche Generalversammlung, bei der 
der Vorstand in seinen Funktionen wieder bestätigt wurde. Zuletzt veranstalteten 
wir gemeinsam mit der Ortskapelle die Sonnwendfeier auf der Hegerwiese.   

Ob mit Erfrischungen vor der Schule, mit Spielekiste im 
Freibad oder einfach nur für ein Gespräch: Seit vielen 
Jahren ist die mobile Jugendarbeit RUMTRIEB im 
Piestingtal aktiv und bietet Jugendlichen eine ver-
lässliche Anlaufstelle – freiwillig, anonym, vertrau-
lich und vor allem aufsuchend. Auch in Gutenstein 
ist das Team regelmäßig unterwegs und setzt wichti-
ge Impulse in der Jugendarbeit.
Streetwork
Einmal wöchentlich – immer mittwochs – findet man das RUM-
TRIEB-Team an jugendrelevante Plätzen im hinteren Piestingtal. Das Ziel ist 
eine niederschwellige Kontaktaufnahme: Wer Fragen hat, Unterstützung 
sucht oder einfach plaudern möchte, kann sich jederzeit an das Team wen-
den. 
Outreach an Schulen als Brücke zu den Gemeinden
Ein wichtiger Baustein der Arbeit ist auch das Angebot „Outreach an Schu-
len“, wo durch regelmäßige Besuche an der NÖ Mittelschule und der Poly-
technischen Schule (PTS) in Pernitz Kontakte zu Jugendlichen aus dem gan-
zen Piestingtal geknüpft und vertieft werden können – darunter auch viele 
junge Menschen aus Gutenstein. Dieses schulnahe Arbeiten zeigt, wie sinn-
voll es ist, Ressourcen gemeindeübergreifend zu bündeln.
Im April fand im Rahmen des Outreachs ein Infostand mit erfrischenden 
Getränken, Snacks und vielen Infos über die Arbeit von RUMTRIEB statt. Ein 
weiterer Infostand ist für Juni geplant.
Aktionen & Ausflüge
Im März wurde ein gemeinsamer Ausflug in die Trampolinhalle SprungArt 
organisiert – mit Jugendlichen aus dem oberen Piestingtal – der Zugang ist 
offen für alle und für Jugendliche kostenlos.
Pläne für den Sommer 2025
Für den Sommer ist wieder einiges geplant - unter anderem Outdoor-
Aktionen, Streetwork mit Spielekiste, sowie eine Freibad-Aktion in Gutens-
tein.
Ein starkes Team – mit neuer Leitung
Seit Jänner 2025 gibt es eine neue Leitung bei RUMTRIEB: Petra Pilz hat die 
Leitung übernommen und seit März unterstützt sie zusätzlich Isabella Herzog 
als neue stellvertretende Leitung. Das Team ist also gut aufgestellt, um 
Jugendlichen in Gutenstein und im ganzen Piestingtal ein verlässlicher 
Ansprechpartner zu sein.

Kontakt & Infos
RUMTRIEB ist immer mittwochs anzutreffen und freut sich über Gespräche, 
Anregungen und Fragen. Wer sich über geplante Aktionen informieren möch-
te, findet aktuelle Infos auf Instagram (@rumtrieb_streetwork) oder kann 
direkt Kontakt aufnehmen:
Telefon: +43 699 12 00 37 10
E-Mail: team@rumtrieb.at
Instagram: @rumtrieb_streetwork

Mobile Jugendarbeit: Auch in Gutenstein aktiv
RUMTRIEB

https://www.facebook.com

Das Team der mobilen Jugendarbeit RUMTRIEB ist im gesamten Piestingtal unterwegs: Elisabeth, Bella, Petra und Julia sind 
auch regelmäßig für Jugendliche in Gutenstein im Einsatz.

© Verein Jugend & Kultur

Feuerwehr Gutenstein

Licht und Schatten
Am 4. Mai 2025 feierten wir unsere Florianifeier 
– heuer mit einem besonderen Höhepunkt: der 
feierlichen Segnung unseres neuen Hilfelei-
stungsfahrzeugs HLF 3. Als Taufpatinnen durf-
ten wir Philippa, Illy, Gabrielle und Claire Hoyos 
begrüßen. Vielen Dank für eure Bereitschaft, 
dieses Ehrenamt zu übernehmen und uns auf 
diesem besonderen Weg zu begleiten. 

Mitten in den Vorbereitungsarbeiten zu unse-
rem Schlosskellerheurigen wurden wir am 24. 
Juni zu einem Waldbrand im schwer zugängli-
chem Gelände der „Weißen Wand“ gerufen. Ver-
mutlich ausgelöst durch einen Blitzschlag, brei-
tete sich das Feuer auf rund 1,7 Hektar Waldflä-
che aus. Bis zu 300 Einsatzkräfte waren im 
Brandeinsatz unterstützt von drei Hubschrau-
bern des BMI. Mitglieder der Bergrettung stan-
den bereit, um im herausfordernden Gelände 
zu unterstützen. Auch das Rote Kreuz war mit 25 
Kräften und einer Einsatzleitung vor Ort.
Am Abend konnte der Brand unter Kontrolle ge-
bracht werden.Die Nachlöscharbeiten wurden 
während der Nachtstunden und am nächsten 
Morgen mit Unterstützung einer Drohne mit 
Wärmebildkamera fortgesetzt.

Von 27. bis 29. Juni 2025 veranstalteten wir un-
seren traditionellen Schlosskellerheurigen – 
und bei herrlichem Sommerwetter durften wir 
uns über zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher freuen. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Besucherinnen und Besucher, Unterstützer und 
freiwilligen Helfer!

Unser Schlosskellerheuriger 2025 war wieder ein voller Erfolg!

Brandbekämpfung unter schwierigsten Bedingungen
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Österreichischer Kameradschaftsbund

Aktivitäten der Dorfschmiede im Gutensteiner Hof

Der Gutensteiner Hof war in den 
letzten Monaten Schauplatz viel-
fältiger und inspirierender Veran-
staltungen, die zahlreiche Besu-
cher:innen angezogen haben.
Spinning Wheel – Celtic Folk Kon-
zert: Ein besonderes musikali-
sches Highlight war das Konzert 
der Band Spinning Wheel, das 
rund 100 Besucher*innen in den 
Gutensteiner Hof lockte. Die mit-
reißenden Klänge der keltischen 
Folkmusik sorgten für eine ausge-
lassene Atmosphäre. Unsere Kö-
chin Manuela zauberte das pas-
sende Menü: Mit Irish Stew und 
irischen Nachspeisen und natür-
lich dem passenden Guiness-Bier 
in der Hand fühlte man sich schon 
fast als wäre man dort.
Kinoabende mit besonderen Gäs-
ten: In regelmäßigen Abständen 
fanden stimmungsvolle Kino-
abende statt, bei denen sowohl 
Klassiker als auch aktuelle Filme 
gezeigt wurden. Ein besonderes 
Highlight war der Besuch des Re-
gisseurs Laurens Perol, der im An-
schluss an die Filmvorführung 
spannende Einblicke in seine Ar-
beit gab und mit dem Publikum 
diskutierte. Auch bei der Vorfüh-
rung vom österreichischen Film 
„What a Feeling“ hatten wir die 
Filmemacher zu Gast. Ein Danke 
geht an den Kulturklub Markt Pie-

sting, der uns seine professionel-
le Ton-Anlage weitergegeben 
hat. Damit wird das Kino-Erlebnis 
Stück für Stück besser.   
Uganda-Abend mit Vortrag von 
Eva Kindermann & Kulinarik: Ein 
informativer und zugleich kulina-
rischer Abend stand ganz im Zei-
chen Ugandas. In einem reich be-
bilderten Vortrag erfuhren die 
Gäste mehr über Evas Reise in das 
ostafrikanische Land, seine Men-
schen und Kultur. Abgerundet 
wurde der Abend durch ein au-
thentisches ugandisches Menü, 
das eigens für die Veranstaltung 
zubereitet wurde.
Bauchtanz-Angebot und weitere 
kreative Formate: Auch tänze-
risch und kreativ hatte der Gu-
tensteiner Hof einiges zu bieten – 
darunter ein Bauchtanz-Ange-
bot, das sowohl Anfänger*innen 
als auch Fortgeschrittene begeis-
terte. Weitere kreative Formate, 
Workshops und Begegnungen 
rundeten das Programm ab.
Gemeinsame Rucola-Pesto-Ak-
tion: Im März trafen sich Mitglie-
der der Dorfschmiede wieder 
zum gemeinsamen Pesto-Ma-
chen in der renovierten Gastro-
Küche des Gutensteiner Hofs. Die 
überschüssige Ernte aus der Ge-
müsegärtnerei Verwurzelt konn-
te beim gemeinsamen Tun sinn-

voll verarbeitet werden, gleich-
zeitig entstand eine nette Mög-
lichkeit zum Austausch. Die Kü-
che kann mittlerweile übrigens 
für Koch-Workshops, gemeinsa-
mes Einkochen uvm. gemietet 
werden. Genossenschaftsmit-
glieder nutzen die Küche kosten-
frei!    

Auch in den nächsten Monaten 
stehen viele schöne Veranstal-
tungen auf dem Programm. Freu 
dich auf: Erfrischende Dialektmu-
sik für neue Zeiten - Martina Hol-
ler am 13. September 2025
Zum 2. Mal Begrüßen wir Martina 
mit ihrer Musik, die Herz & Seele 
berührt und beflügelt.
Dämmerschoppen am 01. August 
2025
Die Musikantenkommune be-
sucht uns mit klassischer alpen-
ländischer Volksmusik mit Mathi-
as Schrom. 
Tag der offenen Tür am 27. Sep-
tember 2025 ab 12:00 Uhr. Im 
September öffnen wir unsere Tü-
ren, bieten Führungen durch den 
Gutensteiner Hof, die Möglich-
keit zum Austausch und viele kuli-
narische Köstlichkeiten aus unse-
rer Küche an. Den Höhepunkt bil-
det das Konzert von „Die Ent-
spannten“: 
DIE ENTSPANNTEN – mit BIEDER-
MEIER am 27. September 2025 
um 19:00 Uhr. Die Kultband aus 
Wiener Neustadt begeistert seit 
über einem Jahrzehnt mit Di-
alektsongs voller Witz und Tief-
gang. Mit ihrem neuen Album 
„Schnurstracks“ liefern sie erneut 
Eigenkompositionen zu Themen 
wie Liebe, Angst, Schokolade und 

Alltagsskurrilitäten – wie immer 
im unverkennbaren Stil. Gastmu-
siker wie Gregor Huber (Keybo-
ard), Jakob Urani (Bass) und das 
Streicherensemble „Biedermei-
er“ verleihen dem Album zusätz-
lichen Glanz.

Du hast eine Idee für eine eigene 
Veranstaltung? Dann melde dich 
gerne bei uns! Der Gutensteiner 
Hof bietet vielfältige Möglichkei-
ten und den passenden Rahmen 
für deine Veranstaltung – ob kul-
turell, kulinarisch oder kreativ. 
Unsere Räume können ab sofort 
auch für deine Veranstaltungen 
gemietet werden. 
www.dorfschmiede.net, 
office@dorfschmiede.net oder 
+43 670 201 3804

Zweite BÜCHER(T)RÄUME auf 
dem Mariahilfberg
Am 18. Oktober 2025 von 9:00 bis 
18:00 Uhr ist es wieder soweit: 
Die zweite Ausgabe der BÜ-
CHER(T)RÄUME findet auf dem 
idyllischen Mariahilfberg statt – 
in Kooperation mit dem Serviten-
kloster und zahlreichen regiona-
len Partnern.
Freu dich auf: Über 50 Ausstellen-
de, die ihre Bücher präsentieren, 
19 einzartige Lesungen, darunter 
spezielle Kinderlesungen am Vor-
mittag. Ein inspirierender Tag 
rund ums Lesen, Schreiben und 
Träumen in einer einzigartigen At-
mosphäre.
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Am Samstag, den 22.02.2025 wurde traditionell wieder der „Dirndlball“ vom OV 
veranstaltet, der heuer besser besucht war als vergangenes Jahr. Der Ball wurde 
dieses Mal von der Volkstanzgruppe Enzian Furth eröffnet, die von Freunden 
begleitet wurden. Dadurch waren wieder viele Jugendliche unter den Ballbesu-
chern. Auch konnten wir dazu Vizepräsident und HBO Ernst Osterbauer mit Gattin 
begrüßen.  Am 16. Mai hatten wir unsere jährliche Generalversammlung, bei der 
der Vorstand in seinen Funktionen wieder bestätigt wurde. Zuletzt veranstalteten 
wir gemeinsam mit der Ortskapelle die Sonnwendfeier auf der Hegerwiese.   

Ob mit Erfrischungen vor der Schule, mit Spielekiste im 
Freibad oder einfach nur für ein Gespräch: Seit vielen 
Jahren ist die mobile Jugendarbeit RUMTRIEB im 
Piestingtal aktiv und bietet Jugendlichen eine ver-
lässliche Anlaufstelle – freiwillig, anonym, vertrau-
lich und vor allem aufsuchend. Auch in Gutenstein 
ist das Team regelmäßig unterwegs und setzt wichti-
ge Impulse in der Jugendarbeit.
Streetwork
Einmal wöchentlich – immer mittwochs – findet man das RUM-
TRIEB-Team an jugendrelevante Plätzen im hinteren Piestingtal. Das Ziel ist 
eine niederschwellige Kontaktaufnahme: Wer Fragen hat, Unterstützung 
sucht oder einfach plaudern möchte, kann sich jederzeit an das Team wen-
den. 
Outreach an Schulen als Brücke zu den Gemeinden
Ein wichtiger Baustein der Arbeit ist auch das Angebot „Outreach an Schu-
len“, wo durch regelmäßige Besuche an der NÖ Mittelschule und der Poly-
technischen Schule (PTS) in Pernitz Kontakte zu Jugendlichen aus dem gan-
zen Piestingtal geknüpft und vertieft werden können – darunter auch viele 
junge Menschen aus Gutenstein. Dieses schulnahe Arbeiten zeigt, wie sinn-
voll es ist, Ressourcen gemeindeübergreifend zu bündeln.
Im April fand im Rahmen des Outreachs ein Infostand mit erfrischenden 
Getränken, Snacks und vielen Infos über die Arbeit von RUMTRIEB statt. Ein 
weiterer Infostand ist für Juni geplant.
Aktionen & Ausflüge
Im März wurde ein gemeinsamer Ausflug in die Trampolinhalle SprungArt 
organisiert – mit Jugendlichen aus dem oberen Piestingtal – der Zugang ist 
offen für alle und für Jugendliche kostenlos.
Pläne für den Sommer 2025
Für den Sommer ist wieder einiges geplant - unter anderem Outdoor-
Aktionen, Streetwork mit Spielekiste, sowie eine Freibad-Aktion in Gutens-
tein.
Ein starkes Team – mit neuer Leitung
Seit Jänner 2025 gibt es eine neue Leitung bei RUMTRIEB: Petra Pilz hat die 
Leitung übernommen und seit März unterstützt sie zusätzlich Isabella Herzog 
als neue stellvertretende Leitung. Das Team ist also gut aufgestellt, um 
Jugendlichen in Gutenstein und im ganzen Piestingtal ein verlässlicher 
Ansprechpartner zu sein.

Kontakt & Infos
RUMTRIEB ist immer mittwochs anzutreffen und freut sich über Gespräche, 
Anregungen und Fragen. Wer sich über geplante Aktionen informieren möch-
te, findet aktuelle Infos auf Instagram (@rumtrieb_streetwork) oder kann 
direkt Kontakt aufnehmen:
Telefon: +43 699 12 00 37 10
E-Mail: team@rumtrieb.at
Instagram: @rumtrieb_streetwork

Mobile Jugendarbeit: Auch in Gutenstein aktiv
RUMTRIEB

https://www.facebook.com

Das Team der mobilen Jugendarbeit RUMTRIEB ist im gesamten Piestingtal unterwegs: Elisabeth, Bella, Petra und Julia sind 
auch regelmäßig für Jugendliche in Gutenstein im Einsatz.

© Verein Jugend & Kultur

Feuerwehr Gutenstein

Licht und Schatten
Am 4. Mai 2025 feierten wir unsere Florianifeier 
– heuer mit einem besonderen Höhepunkt: der 
feierlichen Segnung unseres neuen Hilfelei-
stungsfahrzeugs HLF 3. Als Taufpatinnen durf-
ten wir Philippa, Illy, Gabrielle und Claire Hoyos 
begrüßen. Vielen Dank für eure Bereitschaft, 
dieses Ehrenamt zu übernehmen und uns auf 
diesem besonderen Weg zu begleiten. 

Mitten in den Vorbereitungsarbeiten zu unse-
rem Schlosskellerheurigen wurden wir am 24. 
Juni zu einem Waldbrand im schwer zugängli-
chem Gelände der „Weißen Wand“ gerufen. Ver-
mutlich ausgelöst durch einen Blitzschlag, brei-
tete sich das Feuer auf rund 1,7 Hektar Waldflä-
che aus. Bis zu 300 Einsatzkräfte waren im 
Brandeinsatz unterstützt von drei Hubschrau-
bern des BMI. Mitglieder der Bergrettung stan-
den bereit, um im herausfordernden Gelände 
zu unterstützen. Auch das Rote Kreuz war mit 25 
Kräften und einer Einsatzleitung vor Ort.
Am Abend konnte der Brand unter Kontrolle ge-
bracht werden.Die Nachlöscharbeiten wurden 
während der Nachtstunden und am nächsten 
Morgen mit Unterstützung einer Drohne mit 
Wärmebildkamera fortgesetzt.

Von 27. bis 29. Juni 2025 veranstalteten wir un-
seren traditionellen Schlosskellerheurigen – 
und bei herrlichem Sommerwetter durften wir 
uns über zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher freuen. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Besucherinnen und Besucher, Unterstützer und 
freiwilligen Helfer!

Unser Schlosskellerheuriger 2025 war wieder ein voller Erfolg!

Brandbekämpfung unter schwierigsten Bedingungen
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Am 26. April wurde der Maibaum, der dieses Mal 
von der Familie Hoyos gespendet wurde, im Bleich-
garten traditionell per Hand aufgestellt. Nach dem 
Aufstellen wurde das Fest mit dem Bieranstich 
durch unsere Bürgermeisterin „eröffnet“. Wir 
möchten uns an dieser Stelle noch bei dem Fass-
spender „Meistertischlerei Johannes Seeböck“ be-
danken!
Im Anschluss sorgten die „jungen Puchberger“ mu-
sikalisch für gute Stimmung und begeisterten die 
Gäste mit viel Schwung. Leider war das Wetter an 
diesem Tag nicht optimal, wir hatten trotzdem viel 
Spaß und freuen uns schon, Euch wieder beim 
nächsten händischen Aufstellen begrüßen zu dür-
fen.

Brauchtumsverein

3. PREISSCHNAPSTURNIER
Am 8. März fand unser drittes Turnier statt – 
diesmal mit einem spannenden Zweier-
Preisschnapsturnier! Knapp 30 Spielerinnen 
und Spieler konnten wir bei uns begrüßen. Al-
le 64 Karten wurden verkauft, sodass der Tur-
nierplan vollständig gefüllt und ein abwechs-
lungsreicher Tag voller Duelle garantiert war.
Mit vielen tollen Sachpreisen, gesponsert 
von den ortsansässigen und Nachbarbetrie-
ben, konnten wir die besten acht Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer gebührend feiern. Be-
sonders gratulieren wir unserer Titelverteidi-
gerin Romana Leithner, die den Sieg errang!
Auch die Kinder kamen an diesem Tag nicht 
zu kurz: Für sie wurde wieder ein UNO-

Turnier organisiert, bei dem sie viel Spaß hat-
ten und mit Urkunden sowie tollen Preisen 
belohnt wurden.
An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei 
allen Sponsoren, dem Gasthof Moser, unse-
ren Mitgliedern und natürlich bei den zahl-
reichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
bedanken. 
Alles in allem war es eine großartige Veran-
staltung, die uns viel Freude bereitet hat. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Preis-
schnapsturnier am 8. November, wenn wie-
der Bauernschnapsen gespielt wird!

MAIBAUMAUFSTELLEN
Die stolzen Sieger des 3. Preisschnapsturniers

NEBENAKTIVITÄTEN
Musikantenstammtisch im Gasthof Kreuzhof (Sanz)  |  Florianifeier im Bleichgarten (Hilfe bei Ausschank)  |  Maibaumumschnitt und 
Frühlingsfest (Essenshütte)  |  Ortsfoto – vielen Dank an die zahlreichen Teilnehmer, ein größerer Beitrag folgt in der nächsten Ausgabe! 

Zahlreiche Helfer beim Maibaumaufstellen 2025

Unser Kneipp-Bründl am Josefinensteig 
besteht seit 2007 und ist nicht nur ein 
wunderschönes Platzerl zum Kneippen, 
sondern auch ein Treffpunkt für unsere 
Mitglieder, Familien mit Kindern und 
Spaziergänger. Es gibt aber leider immer 
wieder Radfahrer, die den Josefinensteig benutzen und beim Bründl vorbeiflitzen und 
nicht den öffentlichen Radweg nutzen. Sie übersehen einfach das Fahrverbot und 
nehmen auch keine Rücksicht, wenn sich jemand beim Bründl aufhält. Deshalb 
möchten wir, in Absprache mit unserer Frau Bürgermeisterin Manuela Zak, an alle 
Gutensteiner die höfliche Bitte aussprechen, das Fahrverbot am Josefinensteig 
einzuhalten. Vielen Dank für Ihr Verständnis - das erspart viele Diskussionen mit allen 
Beteiligten. 
Ein großes Dankeschön an die Gemeinde Gutenstein, die das Geländer im Bereich des 
Bründels erneuert hat bzw. auch vielen Dank an Werner Mühlbauer, der uns vis-a-vis 
vom Bründl ein neues Bankerl hergestellt hat und auch an Andreas Pöchl, der sich 
darum kümmert, wenn das Bründl verstopft ist. 
Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit und viel Gesundheit wünscht der Kneipp-
Aktiv-Club Gutenstein/Silvia Fenzl und Team

Kneipp-Aktiv-Club Gutenstein

Kneipp-Bründl am Josefinensteig (Vorderbruck) 

Die  veranstaltete im Februar und im Sektion Kegeln
März Schnuppertrainings.
Sie wurden sehr gut angenommen und die Teilnehmer 
von Klein bis Groß hatten sehr viel Spaß.
Falls Interesse besteht, bitte bei Sektionsleiter Michael 
Hausner 0676/5934499 oder Gerhard Trettenbrein 
0660/6861516 melden.

Sektion Tennis 
Vom 30.06.2025 bis zum 04.07.2025 findet ein 
Tenniskurs für Kinder und Schüler statt.
Vom 10.07.2025 bis zum 28.08.2025 gibt es jeden 
Donnerstag von 17:00 bis 19:00 Uhr ein Kinder- und 
Jugendtraining.
Anmeldungen und Information: Fritz Ramberger 
0664/1151187

Sektion Leichtathletik
Trail-Lauf-Festival in Innsbruck Mai 2025:  
Gudrun Drlicek absolvierte den Marathon 43,5 km 
/2500 Hm in 7,5 h.
Gottfried Drlicek erreicht bei den Österreichischen 
Meisterschaften im Berglauf vertikal den 3. Platz und 
den 8. Platz im Trail Classic.

Gratulation an Traude Schartner, Heidi Wallner, 
Michaela Eder, Stefan Neumann und Klaus Pataki, 
welche 80 km oder 160 km beim Rosalia-Trail gewalkt 
oder gelaufen sind.

Kultur und Sportunion Gutenstein

Erfolgreiches Halbjahr 2025 

Irene Bugl (Obfrau) 

Sektion Leichtathletik: Gottfried und Gudrun Drlicek

Sektion Kegeln: Schnuppertraining für Groß und Klein 

Am Freitag den 20.06 fand die dies-
jährige Generalversammlung des 
Brandhilfevereins statt. Bei der Ver-
sammlung wurden wichtige The-
men besprochen, darunter die 
Neuwahl des Vorstands. Der lang-
jährige Obmann, Heger Robert hat 
sein Amt zurückgelegt und nach 
der Neuwahl, an seinen Nachfol-
ger Rathner Heinz übergeben. Der 
neue Vorstand sowie die Kassaprü-
fer und die neuen Beiräte wurden 
einstimmig gewählt, wir freuen 
uns die Vereinsarbeit mit frischem 
Elan fortzusetzen. Wir danken den 
bisherigen Vorstandsmitgliedern 
für ihr Engagement und begrüßen 
die neuen Mitglieder im Team. Der 

Verein ist stets auf der Suche nach 
engagierten Mitgliedern, die den 
Verein unterstützen möchten. 
Neue Mitglieder sind herzlich will-
kommen und können sich gerne 
bei uns melden. Wir freuen uns auf 
eine weiterhin erfolgreiche Zu-
sammenarbeit und auf viele neue 
Gesichter, die unsere Gemein-
schaft bereichern!

Vorstand: 
Obmann: Rathner Heinz, Obmann 
Stv.: Heger Robert, Kassier: Johann 
Dattes, Kassier Stv.: Herz Rosi, 
Schriftführer: Robert Perger

GENERALVERSAMMLUNG – NEUWAHLEN
BRANDHILFEVEREIN

v-l- Geishofer Christian, Pferscher Wolfgang, Dattes Johann, Pöchl Andreas, Rathner Heinz, 
Heger Robert, Tappler, Perger Robert, Herzog Thomas

Fragen?
GLASFASER  GUTENSTEINfürNÖ

Glasfaser Stammtische mit nöGIG

Freitag, 01. August 2025

von 10:00 bis 12:00 Uhr

Gutenstein Restaurant und Kegelbahn
Markt 100a, 2770 Gutenstein

von 16:00 bis 18:00 Uhr

Freibad Gutenstein
Markt 86, 2770 Gutenstein

www.noegig.at

MARKTGEMEINDE
GUTENSTEIN
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Am 26. April wurde der Maibaum, der dieses Mal 
von der Familie Hoyos gespendet wurde, im Bleich-
garten traditionell per Hand aufgestellt. Nach dem 
Aufstellen wurde das Fest mit dem Bieranstich 
durch unsere Bürgermeisterin „eröffnet“. Wir 
möchten uns an dieser Stelle noch bei dem Fass-
spender „Meistertischlerei Johannes Seeböck“ be-
danken!
Im Anschluss sorgten die „jungen Puchberger“ mu-
sikalisch für gute Stimmung und begeisterten die 
Gäste mit viel Schwung. Leider war das Wetter an 
diesem Tag nicht optimal, wir hatten trotzdem viel 
Spaß und freuen uns schon, Euch wieder beim 
nächsten händischen Aufstellen begrüßen zu dür-
fen.

Brauchtumsverein
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Am 8. März fand unser drittes Turnier statt – 
diesmal mit einem spannenden Zweier-
Preisschnapsturnier! Knapp 30 Spielerinnen 
und Spieler konnten wir bei uns begrüßen. Al-
le 64 Karten wurden verkauft, sodass der Tur-
nierplan vollständig gefüllt und ein abwechs-
lungsreicher Tag voller Duelle garantiert war.
Mit vielen tollen Sachpreisen, gesponsert 
von den ortsansässigen und Nachbarbetrie-
ben, konnten wir die besten acht Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer gebührend feiern. Be-
sonders gratulieren wir unserer Titelverteidi-
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ren Mitgliedern und natürlich bei den zahl-
reichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
bedanken. 
Alles in allem war es eine großartige Veran-
staltung, die uns viel Freude bereitet hat. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Preis-
schnapsturnier am 8. November, wenn wie-
der Bauernschnapsen gespielt wird!

MAIBAUMAUFSTELLEN
Die stolzen Sieger des 3. Preisschnapsturniers

NEBENAKTIVITÄTEN
Musikantenstammtisch im Gasthof Kreuzhof (Sanz)  |  Florianifeier im Bleichgarten (Hilfe bei Ausschank)  |  Maibaumumschnitt und 
Frühlingsfest (Essenshütte)  |  Ortsfoto – vielen Dank an die zahlreichen Teilnehmer, ein größerer Beitrag folgt in der nächsten Ausgabe! 

Zahlreiche Helfer beim Maibaumaufstellen 2025
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Kneipp-Aktiv-Club Gutenstein

Kneipp-Bründl am Josefinensteig (Vorderbruck) 
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Kultur und Sportunion Gutenstein

Erfolgreiches Halbjahr 2025 

Irene Bugl (Obfrau) 

Sektion Leichtathletik: Gottfried und Gudrun Drlicek

Sektion Kegeln: Schnuppertraining für Groß und Klein 
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Gesichter, die unsere Gemein-
schaft bereichern!
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Aus der Gutensteiner Bevölkerung*

* Erfassungsdatum 26.11.24 bis 03.07.25

Wir trauern um

Anna Hajos
Franz Adolf Krypl
Margaretha Divos
Johann Mitterböck
Evelyne Vogel
Marie Hönigsberger
Franziska Krapesch
Herbert Fürtig
Maria Pinter
Bärbel Fojtl
Leopoldine Schruf
Adelinde Neumann
Josef Stolkovich
Irmgard Herger

Theresia Kalwach
Ernestine Pichlbauer
Karl Eisenkölbl
Ernestine Irsigler
Margarete Johanna Szunyogh
Monika Schindler
Auguste Grasel
Hilda Hundegger
Othmar Irsigler
Gottfried Reisenauer
Beata Krispel
Robert Wagner
Anna Reissner
Anton Bogenreiter

Verstorben im PflegeheimVerstorbene

Geburten
Enno-Tillmann Keno Aurel Tischler
Bruno Fischer
Leopold Prinz

80. Geburtstag
Roswitha Kellner
Gisela Gollobich
Helene Zöchling
Ursel Ganster
Robert Wilsch
Margarete Jiricek
Magdalena Poupa
Jörg Michael Richter
Mag.jur. Rudolf Masicek

90. Geburtstag
Maria Bogner
Anna Kaiser

Hochzeit 
Nebauer Tahnee und Rado Roman 
Bircan Ilayda und Özkan Yunus

Goldene Hochzeit (50 J.)
Edith und Heinrich Breitenegger

IMPRESSUM: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Gutenstein, 2770 Gutenstein, Markt 100   Erscheinungsort: Gutenstein
Alle Inhalte der Gutenstein Info insbesondere Texte, Fotografien und Grafiken, sind urheberrechtlich geschützt. Das Urheberrecht liegt, soweit nicht ausdrücklich anders gekennzeichnet, 

bei der Marktgemeinde Gutenstein.

Wir gratulieren

14 15

Bruno Fischer

Am Donnerstag, dem 8. Mai, fand im PBZ-Gutenstein eine stim-
mungsvolle Feier zum Muttertag statt. In liebevoll dekoriertem 
Rahmen kamen Bewohnerinnen und Bewohner im Veranstal-
tungsraum zusammen, um diesen besonderen Tag  gemeinsam 
zu feiern.
Für die musikalische Unterhaltung war die Gruppe „Die Gmiatli-
chen“ sowie Lena und Rebecca zuständig, sie sorgten für heitere 
Stimmung und viele Mitsing-Momente. Bei Kaffee und Kuchen 

konnten sich alle in gemütlicher Runde austauschen und den 
Nachmittag  genießen.
Ein besonderer Höhepunkt war die Geschenkübergabe durch die 
Kinder einer Mitarbeiterin. Mit kleinen Parfums brachten sie die 
Herzen der Bewohnerinnen zum Leuchten. Die Freude über die 
liebevoll eingepackten Geschenke war riesig. „Eine wunderschö-
ne Feier, es hat mir wirklich sehr gut gefallen. Vielen Dank für eure 
Bemühungen“, meinte Bewohnerin Fr. Hofkirchner. 

Wie jedes Jahr fand im Jänner unse-
re Generalversammlung statt, dies-
mal mit Neuwahlen des Vorstan-
des. Da sich leider niemand für den 
Vorstand zur Verfügung gestellt hat 
blieb alles beim Alten und der der-
zeitige Vorstand wurde für die 
nächsten 3 Jahre wieder gewählt. 
Im Februar hatten wir einen lusti-
gen Nachmittag im Gasthof Moser 
am Mariahilfberg mit den Musi-
kanten die „Gmiatlichen“ aus Puch-
berg am Schneeberg. 
Einen, wie immer schönen Film-
vortrag, von Leopoldine und Erich 
Seper sahen wir im März. Der Rei-
sebericht über das Sultanat Oman 
und die Blumeninsel Madeira war 
sehr interessant. 

Ein köstliches Mittagessen genos-
sen wir im April im Reichentaler-
hof. 
Lehrreich war unser Ausflug im 
Mai mit dem Bus nach Breitenstein 
am Semmering. Bei einer Führung 
im Ghegamuseum erfuhren wir die 
Geschichte zur Entstehung der 
Semmeringbahn sowie über den Er-
bauer, Karl Ritter von Ghega. Zum 
Abschluss kehrten wir in der Speck-
bacherhütte am Kreuzberg ein und 
genossen eine köstliche Jause. Der 
neben dem Haus wachsende Rho-
dodendronstrauch in weißer Blü-
tenpracht mit 109 Lebensjahren 
machte uns sprachlos. 
Im Juni haben wir Sommerpause 
und am 23. Juli besuchen wir die 
Tschauna Bühne in Wien. 

Seniorenverein Gutenstein

Herzliche Muttertagsfeier im PBZ-Gutenstein

Musik, Geschenke und viele strahlende Gesichter

Gertrude und Gustav Ofner leben gemeinsam als Ehepaar im PBZ Gutenstein. Die Geschenke lösten große Begeisterung aus

Tolle Führung im Ghegamuseum

Tickets hier 
online bestellen

h
ttp

s://sh
o

p
.even

tjet.at

Michael Christian
Dipl.Ing. Norbert Nestler
Johann Beinert
Klaus Jansch
Maria Gruber
Waltraud Panzenböck
Mag. Leo Gerhard Fenzl
Leopold Bugl
Christa Fink

Unsere Wälder sind wertvoll. Sie liefern 
Holz, binden CO₂, schützen vor Naturgefah-
ren und bieten Erholung. Waldbrände sind 
eine Bedrohung dieses wertvollen Natur- 
und Wirtschaftsraumes. Oft genügt schon 
eine kleine Unachtsamkeit.
Befolgen Sie daher die Bestimmungen der 
WALDBRANDVERORDNUNG der Bezirks-
hauptmannschaft Wiener Neustadt:  
In allen Waldgebieten und in der Nähe des 
Waldrandes sind brandgefährliche Hand-
lungen, wie das Rauchen, das Hantieren 
mit offenem Feuer, die Verwendung von 
pyrotechnischen Gegenständen, jegliches 
Feuerentzünden und das Unterhalten von 
Feuer verboten. Vor allem ist es verboten, 

brennende oder glimmende Gegenstände 
wie Zündhölzer und Rauchwaren sowie 
Glasflaschen und Glasscherben (Brenn-
glaswirkung) im Waldbereich wegzuwer-
fen.
Im Geltungsbereich der Waldbrandverord-
nung ist jegliches Entzünden von Feuer, 
also auch das Entzünden eines Brauch-
tumsfeuers oder eines Lager- und Grillfeu-
ers im Wald und auf allen waldnahen Flä-
chen, auch Wiesen, Felder, usw. verboten. 

WALDBRANDVERORDNUNG DER BH WR. NEUSTADT

BITTE UNBEDINGT BEACHTEN

https://www.noe.gv.at/noe/Katastrophenschutz



Aus der Gutensteiner Bevölkerung*

* Erfassungsdatum 26.11.24 bis 03.07.25

Wir trauern um

Anna Hajos
Franz Adolf Krypl
Margaretha Divos
Johann Mitterböck
Evelyne Vogel
Marie Hönigsberger
Franziska Krapesch
Herbert Fürtig
Maria Pinter
Bärbel Fojtl
Leopoldine Schruf
Adelinde Neumann
Josef Stolkovich
Irmgard Herger

Theresia Kalwach
Ernestine Pichlbauer
Karl Eisenkölbl
Ernestine Irsigler
Margarete Johanna Szunyogh
Monika Schindler
Auguste Grasel
Hilda Hundegger
Othmar Irsigler
Gottfried Reisenauer
Beata Krispel
Robert Wagner
Anna Reissner
Anton Bogenreiter

Verstorben im PflegeheimVerstorbene

Geburten
Enno-Tillmann Keno Aurel Tischler
Bruno Fischer
Leopold Prinz

80. Geburtstag
Roswitha Kellner
Gisela Gollobich
Helene Zöchling
Ursel Ganster
Robert Wilsch
Margarete Jiricek
Magdalena Poupa
Jörg Michael Richter
Mag.jur. Rudolf Masicek

90. Geburtstag
Maria Bogner
Anna Kaiser

Hochzeit 
Nebauer Tahnee und Rado Roman 
Bircan Ilayda und Özkan Yunus

Goldene Hochzeit (50 J.)
Edith und Heinrich Breitenegger

IMPRESSUM: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Gutenstein, 2770 Gutenstein, Markt 100   Erscheinungsort: Gutenstein
Alle Inhalte der Gutenstein Info insbesondere Texte, Fotografien und Grafiken, sind urheberrechtlich geschützt. Das Urheberrecht liegt, soweit nicht ausdrücklich anders gekennzeichnet, 

bei der Marktgemeinde Gutenstein.

Wir gratulieren

14 15

Bruno Fischer

Am Donnerstag, dem 8. Mai, fand im PBZ-Gutenstein eine stim-
mungsvolle Feier zum Muttertag statt. In liebevoll dekoriertem 
Rahmen kamen Bewohnerinnen und Bewohner im Veranstal-
tungsraum zusammen, um diesen besonderen Tag  gemeinsam 
zu feiern.
Für die musikalische Unterhaltung war die Gruppe „Die Gmiatli-
chen“ sowie Lena und Rebecca zuständig, sie sorgten für heitere 
Stimmung und viele Mitsing-Momente. Bei Kaffee und Kuchen 

konnten sich alle in gemütlicher Runde austauschen und den 
Nachmittag  genießen.
Ein besonderer Höhepunkt war die Geschenkübergabe durch die 
Kinder einer Mitarbeiterin. Mit kleinen Parfums brachten sie die 
Herzen der Bewohnerinnen zum Leuchten. Die Freude über die 
liebevoll eingepackten Geschenke war riesig. „Eine wunderschö-
ne Feier, es hat mir wirklich sehr gut gefallen. Vielen Dank für eure 
Bemühungen“, meinte Bewohnerin Fr. Hofkirchner. 

Wie jedes Jahr fand im Jänner unse-
re Generalversammlung statt, dies-
mal mit Neuwahlen des Vorstan-
des. Da sich leider niemand für den 
Vorstand zur Verfügung gestellt hat 
blieb alles beim Alten und der der-
zeitige Vorstand wurde für die 
nächsten 3 Jahre wieder gewählt. 
Im Februar hatten wir einen lusti-
gen Nachmittag im Gasthof Moser 
am Mariahilfberg mit den Musi-
kanten die „Gmiatlichen“ aus Puch-
berg am Schneeberg. 
Einen, wie immer schönen Film-
vortrag, von Leopoldine und Erich 
Seper sahen wir im März. Der Rei-
sebericht über das Sultanat Oman 
und die Blumeninsel Madeira war 
sehr interessant. 

Ein köstliches Mittagessen genos-
sen wir im April im Reichentaler-
hof. 
Lehrreich war unser Ausflug im 
Mai mit dem Bus nach Breitenstein 
am Semmering. Bei einer Führung 
im Ghegamuseum erfuhren wir die 
Geschichte zur Entstehung der 
Semmeringbahn sowie über den Er-
bauer, Karl Ritter von Ghega. Zum 
Abschluss kehrten wir in der Speck-
bacherhütte am Kreuzberg ein und 
genossen eine köstliche Jause. Der 
neben dem Haus wachsende Rho-
dodendronstrauch in weißer Blü-
tenpracht mit 109 Lebensjahren 
machte uns sprachlos. 
Im Juni haben wir Sommerpause 
und am 23. Juli besuchen wir die 
Tschauna Bühne in Wien. 

Seniorenverein Gutenstein

Herzliche Muttertagsfeier im PBZ-Gutenstein

Musik, Geschenke und viele strahlende Gesichter

Gertrude und Gustav Ofner leben gemeinsam als Ehepaar im PBZ Gutenstein. Die Geschenke lösten große Begeisterung aus

Tolle Führung im Ghegamuseum

Tickets hier 
online bestellen

h
ttp

s://sh
o

p
.even

tjet.at

Michael Christian
Dipl.Ing. Norbert Nestler
Johann Beinert
Klaus Jansch
Maria Gruber
Waltraud Panzenböck
Mag. Leo Gerhard Fenzl
Leopold Bugl
Christa Fink

Unsere Wälder sind wertvoll. Sie liefern 
Holz, binden CO₂, schützen vor Naturgefah-
ren und bieten Erholung. Waldbrände sind 
eine Bedrohung dieses wertvollen Natur- 
und Wirtschaftsraumes. Oft genügt schon 
eine kleine Unachtsamkeit.
Befolgen Sie daher die Bestimmungen der 
WALDBRANDVERORDNUNG der Bezirks-
hauptmannschaft Wiener Neustadt:  
In allen Waldgebieten und in der Nähe des 
Waldrandes sind brandgefährliche Hand-
lungen, wie das Rauchen, das Hantieren 
mit offenem Feuer, die Verwendung von 
pyrotechnischen Gegenständen, jegliches 
Feuerentzünden und das Unterhalten von 
Feuer verboten. Vor allem ist es verboten, 

brennende oder glimmende Gegenstände 
wie Zündhölzer und Rauchwaren sowie 
Glasflaschen und Glasscherben (Brenn-
glaswirkung) im Waldbereich wegzuwer-
fen.
Im Geltungsbereich der Waldbrandverord-
nung ist jegliches Entzünden von Feuer, 
also auch das Entzünden eines Brauch-
tumsfeuers oder eines Lager- und Grillfeu-
ers im Wald und auf allen waldnahen Flä-
chen, auch Wiesen, Felder, usw. verboten. 

WALDBRANDVERORDNUNG DER BH WR. NEUSTADT

BITTE UNBEDINGT BEACHTEN

https://www.noe.gv.at/noe/Katastrophenschutz



16


